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Zie grche poliiijche Absprache im badilHen LNillög.
Stimmungsbild .

ZU Karlsruhe , s . März . Die große Aussprache , die heute
vormittag im Landtag ihren Anfang nahm , vollzog sich in weit
ruhigeren Dohnen , als man das von den früheren Finanzdebat enim Rondell gewohnt ist. Das dürfte in der Hauptsache auf die ver¬
änderte Staatssorm zurückzuführein fein. Bei den früheren , der^ inzelberatung des Staatshaushalts , damals Budget genannt , vor¬
angehenden Aussprachen, sahen ja an den Miniftertischen nicht Män¬
ner, die aus der Volksver .retung selbst für diesen Platz bestimmtwaren , sondern vom Großherzog ernannte Minister , die sich bis zueinem gewissen Grade von einer Parteisiirbung fernhielten , über den
Parteien stehend , auch allen Parteien leichteren Anlaß zu mehr oder
minder lebhafter Kritik gaben. Heute nehmen Parlamentarier die
Ministerbänle ein und die im Koali ionslabinett vertretenen Par¬tien sind an der Regierung mitverantwortlich . Besonders scharfe
kritische Auslassungen sind also nur von der äußersten Rechten zu er¬
warten .

Zu Beginn der heutigen Sitzung gab es wieder die unvermeid¬
lichen kurzen Anfragen , die neuerdings in bcs,nders reicher Zahl vonder sozialdemokratischen Fraktion gestellt werden. Dann eröffnet«der Abgeordnete Kichler als Sprec r des Zentrums den Reigen der
Redner. Er boleuchtct« zunächst unsere Finanzwirtschaft im allge¬meinen und die badijche im besonderen, wobei er mit Genugtuung fest¬stellte , daß ein soin« r Partei nicht zugehöriges Organ , die „Badische
Presse" nämlich, die Leitung der Finanzgeschäfte besonders anerkannt
habe. Bon der Anwartschaft d:s badiqchen Finanzministers auf den
Stuhl des Neichsfinanzministers sagte er aber dabei nichts. Er erbat
sich dann von Dr . Wirth Auskunft über eins Reihe von Fragen , über
die Rückzahlung der Familien Unterstützungen , über
den Stand der Staatsobligationen und über anderes
mehr, woram der Finanzminister wohl >n der heutigen Nachmittags¬
sitzung Auskunft gebc-, wird. Von den drei Rednern , die cheule vor¬
mittag sprachen , berührte er als einziger den Zuschußbedarsdes badischen Landestheaters , wobei er einige sehr deut¬
liche Worte rsd? !e, die am Schloßplatz nicht wirkungslos verhallendürsten . Damit ist diese Frag « natürlich nicht abgetan , sie wirk beider Einzelberatung des 7. Nachtrags erneut auftauchen und hierbei
auch von den Vertretern der anderen Fraktionen erörtert werben.Abg . Köhler vertrat dann , auf die Verreichlichung der badischen Bah¬nen Uo. rgehend, die blonderen badischen Wünsche aus starke Berück¬
sichtigung seiner Interessen und äußerte sich eingehend noch zur Ver¬
einfachung der Staatsverwaltung . Hier ciill das Zentrum einen weit¬
gehenden Abbau vertreten und durchführen Helsen. Auch dke , was
hierüber von ihm gHagt wurde, wird der Beamtenschaft, vor allemdem Nachwuchs nicht froh in den ^ hren klingen. Der Schritt derVer . infachung unserer Staatsverwaltung ist aber auch eine Folgede? Krieges, ein Gebot der Sparsamkeit . Am Schluß seiner Ausfüh¬rungen berührte der Redner noch einige landwirtschaftliche Fragenund stellte sich hierbei aus den Standpunkt , daß eine alsbaldige Aus¬
hebung der Zwangswirtschaft unmö^ ' ich fei .

Bei den Darlegungen des Sprechers der Sozialdemokraten , des
yeidslberger Abgeordneten Maier wurde es erst etwas lebhafter ,dieser Redner auf die Kriegsschuld zu sprechen kam und
A °>ur Rechnen sich wendend erklärte , wenn die Demobilisation
^ Heeres nicht so sehr in Anspruch genommen hätte , dann wären
nÄ / heute auf der Rechten in den Parlamenten sitzen,

? !" ^ ben. Seine Behauptung , Deutschland trage in der
A

" "Mache d,e Schuld am Kriege , wurde von den übrigen Seiten des
^ au>es nicht widerspruchslos aufgenommen . Nicht uninteressant war ,daß auch die Sozialdemokratie von einer Zerschla-
uni> k r? « tai^ esberrschaft und ihrer Aufteilung nichts wissen will
N?nk» " . r Betrieb der großen zusammenhängenden Güter alsuiteiguter ihre Zustimmung findet .
tion Dietrich , der das Wort für die demokratische Frak -
q e n L sich zunächst mit s i n a n z p o l i t i s ch e n Fra -
oaro

'
» k p>-

bei Kritik an der Reichseinkommensteuer. indem er
keine 2?.!?? .-' ^ ' daß es unllug war , den Ländern und Gemeinden
dak o?^ .bMsen . Die , Rechnung des Finanzministers .° wir aus 1 , April schuldenfrei dastehen, wenn uns das Reich die

rick' tuiin -» ^ uie aum u, . anatmen erwaq >en aus Ein -
haben sruhcr nur ganz bedeutende Summen verschlungen^ gehören die Gerichte .
Staat ^ Schieberprozessen springt ein schönes Geld für den
vl^ ' ri sdie Domänen und Forsten werden weit mehr
°>ls -»il -

'I" abwerfen . Auch Minister Dietrich , der in diesem Falle
duich

'
^ n ? , ,

^ r sprach , vertrat nachdrücklich die Forderung , daß
" ickt uni Vorgang der Staa sbahnen an das Reich wir in Baden
geb '-n Einflusses auf Fahrplan - und Beamtenfragen verlustig
U - gt Vertragsentwurf im Finanzministerium vor -
Serade ^ " btag im Druck alsbald zugehen wird , so dürste
»elend noch bei der Beratung des Vertragsentwurfs ein -

Auk i ^ " werden .
?.ls cr vnn badischs Sorgen ging Minister Dictr ' ch dann « in .I 'h Konstanz ^ denseedampfschif fahrt sprach und hierbeisernem M » n ! 4> > ^ warmes Wort einlegte . Hoffentlich wird^ lerstaalc

'
, dort die Bodenseedampf

'
>chisfahrt sämtlicher

Moralist -Ä ? ?,
rt , Eriüllung zuteil . Daß dann von ihm die

wurde , wark » . . r Zw a n g s w i r ' t s ch a f t mit Nachdruck betontment tann «, » » » ein neues L.icht : gerade an diesem A gu -d >e Vcreirsns ?,» .̂ ! vorübergehen . Auch bei den Demokraten findet
^ Staatsverwaltung volle Zustimmung ,

bung , M - einmal der Funke der Erregung zur Entzün -
saffung jjs. ^

D1et : ich die von dem soz . Vorredner geäutz ' rte Auf -
warfen '/ Schuld Deutschlands am Kriege mit
Demokraten k.

' Zurückwies . Von der Rechter, wurden die
Menden n

" Wor '.en ihres FraktionSredncrs zustim -
Deutsch . <n ^ i

" " ^ siiitzt. Die letzten Wo '. te Dietrichs galten den
Part iorgan , der .. Süddeutschen Zei -

Vorw ^ mancherlei Anschuldigungen , vor allem gegen^ rwohrte ^ emorkraten fehle es an nationaler Gesinnung

Ner der ^ achmitiagsfitzung wird zuerst ein Ned-
zu Worte kommen . Dann wird wohl der

Sihunqs Bericht .
oc . Karlsruhe . S. März . Die 17. öffentliche Sitzung wurde kurznach S Uhr von dem Präsidenten Kops eröffnet. Bor Eintritt in die

Tagesordnung stellt Abg. Maier - H« ibelbcrg (Sozi eine Kurze An¬
frage über die Stillegung des Zementwerkes in Leimen . MinisterRemmele erklär !« , der Regierung sei nichts bekannt , daß das Ze¬mentwerk in Leimen infolge Stillegung des Werkes 4M Arbeitern" kündigt habe. Ohne Zustimmung des Demobilmachungsausschusses
,ei ein solcher Schritt unbillig . Arbeitsminister Rückert ergänzte dt . seMitteilung dahin , daß das Zementwerk Leimen beabsichtige seinenBetrieb vollständig stillzulegen . — Aus ein« kurzeAnfrage des Abg. Häsfig über die Verteilung der Tüngemittel er¬klärt der Minister des Innern , daß eine planmäßige Kontrolle der
Düngemittelfabriken schon seit einiger Zeit durchgeführt wird .

Aussprache über den 7. Nachtrag.
Abg. Köhler ( Ztr ) führte u. a . aus : Unsere Finanzwirt¬schast kann als eine solide bezeichnet werden, trotz des verloren«»Krieges und der durch die Umwälzung hervorgerufenen Schwierig¬keiten . Nach unserer Ansicht muß es jetzt mit der Nach ^ragsherrlich -keit für 1918/lS ein Ends haben. Wir wünschen von dem Finanz¬minister Auskunft , wie hoch die Schuld ist, die Baden anläßlich , derFamilienunt ^rstützungLn erwachsen ist, sodann welchen Betrag davondas Reich schon an Baden zurückbezahlt hat , und ferner wünschey wirAuskunft Über die Stcnereingänge und über den Standder Staatsobligationen . Irden letzten Debatten ist dasWort von d« r finanziellen Mißwirtschaft erneut gefallen : in der jetzi¬gen Debatte haben diejeitigen , die den Ausspruch getan haben, dieGelegenheit , den Beweis dafür zu erbringen .

Das Badische Landestheater
schließt mit einen, Zufchußbedarf von 2 Millionen Mark ab . DerKarlsruher Oberbürgermeister hat mit Recht dieses Defizit ein unge¬heuerliches genannt . 6i »< starke ^ rdöhung der Einnahmen des Lan-dostheaters wird notwendig fein. Vor allem werden die Chcrist«nund die Orchestermitglieder ihre Kräfte noch mehr anstrengen müssenals bisher . Die Herrkhasten werden sich daran gewöhnen müssen ,daß die angenehm« » Zeiten , die sie unter d«m alten Regime desEroßherzoglichen Aofthenters hatten , vorüber sind . Auch wird mandaran denken müssen , ob nicht eine . Zufa m m e nle gu n g derTheaterbetriebe von Karlsruhe . Mannheim und
^ reiburg möglich und notwendig ist , tenn die Theateraufwen -düngen in allen drei Städten sind gewaltig . Geht es nicht an , diedrei Ku »stinstitute unabhängig zu fuhren , so gibt es keinen anderenAusweg als abzubauen . ( Abg, Dr . Schoser : Aha ! ) Wenn dasPersonal nicht das letzte hergibt , kann das Landestheater in der bis¬herigen Weise nicht weitergeführt werden. Der Landtag kann aller ,drngs an dieser wichtigen kulturellen Aufgabe nicht vorübergehen.Was den Uebergang der Eisenbahnen an dasReich betrifft , so erwarten wir , daß wenn Bayern und Würt¬temberg eigene Landesverkehrsömter erhalten , Baden nicht über¬gangen wird . Sollte , wie es heißt, der preußische Eisenbahnministerzum ersten Reichsverkehrsminister ernannt werden, so käme das einerBerpreußung unserer Bahnen gleich . (Zustimmung und Zwischen¬rufe . ) Die Steuerveranlagung muß energisch durchgeführtwerden . Wir werden dann n» ch viele Millionen mehr herausve -kommen. Die Vereinfachung der Staatsverwaltung
A' ch

" ^ Notwendigkeit , fünf oder sechs Ministerien genüge» vollauf.
die Aushebung der Einrichtung der StaatsrStl

wird von uns unterstützt. Die Zahl unserer Beamten muß abgebautwerden . In der Ausführung der regelmäßigen Bauunter -Haltung kann ebenfalls viel gespart werden. Der Landtag sollteeinen Ausschuß bilden , der die ganze Staatsverwaltung im Hinblickauf ihre Vereinfachung durchprüft. Die Forsten und Domä¬nen müssen mehr einbringen , in diese Abteilung muß ein andererGeist einziehen. Ueber die jchwersten Zeiten sind wir hinwegge¬kommen . In unsere Bevölkerung zieht wieder Ruhe ein . Nach demnun einmal die Gleichberechtigung aller politischen Anschaungen inden Ministerien eingeführt worden ist, spricht man mit einem Malvon einer Zentrumsherrschaft . Das ist völlig ungerecht-sertigt . Jeder Beamte muß seiner Befähigung entsprechend auf¬steigen können. Die restlose Aushebung der Zwangsivirt -
s ^ ast würde uns eine Hungersnot bringen . Die Organisationensollten die Lebensmittel erfassen : sie werden das besser tun kennenals das bisher geschah. Die lästige Kontrolle auf demLande gehört abgeschafft.

Die ungeheure Preissteigerung siir Wedarfsartikel
verärgert den Landwirt in hohem Maße . Viele Industrien erhöhenihre Preise nur aus reiner Prositgier : die Reichsregierungscheint demgegenüber machtlos zu sein . Das Zentrum hat sich vonjeher dem Bauernstand angenommen . Es ist eine Verleumdung dasGegenteil zu behaupten Das wurde von solchen Männern unter¬nommen, die 1318 sehr wohl den Weg zum Zentrum fanden undnichts dagegen hätten eingewendet , wenn sie auf der WahlvorschDrgs-liste des Zentrums gestanden hätten . Dem Märchen , daß drrnr .cnin der Stadt nichts gearbeitet werde, muß endlich der Garaus ge¬macht werden. Die Arbeitsfreudigkeit ist in ständigemSteigen , das zeigt auch die Bereitwilligkeit , freiwillig sogen .Valutaüberstunden zu machen . Auch die Beamtenschaft wirdalles tun , um uns aus den Schwierigkeiten herauszuhelfen . Kata -
strophenpolitiker von Rechts und Links lehnen wir ab . Was not¬wendig ist, ist nicht die Aenderung unserer Einrichtungen , sonderneine Aenderung unserer Sitten . lBeifall .)Abg. Ulaier -Heidelberg sSoz . ) erörterte zunächst den Be¬
triebsausfall bei den Staatsbahnen und sprach dabeidie Erwartung aus , daß bei der Verreichlichung die bad. Indessengewahrt würden . Zu den Anforderungen Im 7. Nachtrag für dieGeistlichen stellen wir den Antrag , daß die Teuerungs¬beihilfen für die Geistlichen der verschiedenen Bekennt¬nisse nur als Vorschuß gegeben werde. Die Geistlichen aller Kon¬fessionen sind in einer üblen Lage , das ist unzweiselhast .

Die Vereinfachung der Staatsoerwalt »ngwird a»ch von uns unterstützt : eine Reihe Vezirksstellen sind ent¬
behrlich. Auch im Landtag wäre eine Vereinfachung ersprießlich.Die Dtenstwohnrmgen sollten abgeschafft werden : sie bilden immereine Benachteiligung gegenüber denjenigen Beamten , die eine
eigene Wohnung suchen müssen . Viele höhere Beamte find heutenicht mehr in der Lage einen Anzug zu kaufen: hier hilft allesSträuben nichts. Diesen Leuten muß ein menschenwürdiges Lebenermöglicht werden . Gegen Verfehlungen muß mit eisernem Besenvorgegangen werden und wir verurteilen es . wenn versucht wird , derJustiz in die Arme zu greifen . Es wird der eingehenden A ' b . italler anständig gesinnten Kreise bedürfen , um die Moral wieder

zu heben. Aber auch gegen Schieber und gegen solche Leute , die die

Landwirte aufhetzen , nichts mehr « bzuliefern , sollte mit aller Strenge
vorgegangen werden. Auch der Kurbetrieb bedarf strenger Be¬
aufsichtigung. Schiebernaturen befinden sich unter den niederstenProletariern wie in den höchsten Kreisen . Die Einführung des Ar¬
beitszwangs wäre für diese Elemente sehr am Playe . Redner er¬örterte die preußische Verfassung und schloß, daß Preußen genau sostark bleibe wie zuvor. Wenn Preußen nicht in seine einzelnen Teile
zerlegt werde, müßten die süddeutschen Staaten sich zusammen¬schließen , um ihren Einfluß gegenüber Preußen zu stärken. Die Re¬gierung werden wir so latlge stützen, solange sie am Aufbau desVolksstaates arbeitet . Die von Rechts betriebene demagogische Hetzewerden wir aufs schärfste bekämpfen, und wir warnen die Herrschaf¬ten ihre Tätigkeit in dieser Weise fortzusetzen . Die Demobiliiationdes Heeres hat es uns nicht ermöglicht, so mit jenen abzurechnen»die an unserem Unglück schuld sind . Gar mancher wäre nicht im Par¬lament «Her gar nicht mehr unter den Lebenden. (Zwischenrufe undBewegung . ) Die Massen, die jahrelang in unerhörter Weise be->
tragen worden sind und die jahrelang in die fürchterlichsten Zu¬stande hinemgetrieben winden sind, die sich den furchtbarsten Stra¬pazen unterwerfen mußten : sie hätte kein Mensch und kei ' i Gott zu¬rückgehalten, diejenigen zu töten , die an ihrem Unglück schult' sind.Man hat die Leute gezwungen draußen zu morden : wer wollte siehindern kalten Blutes auch daheim Rache zu nehmen? Die Schuldam Weltkrieg ist in Deutschland mindestens gerade f» groß , wiein anderen Ländern . Uns hilft nur ein restloses Zugeben , daß beiuns ,n der unerhörtesten Weise gesündigt worden ist. — Auf liirt -fchastliche Fragen übergehend erklarte der Redner , daß an eine Auf¬hebung der Zwangswirtschaft in der jetzigen Zeit nicht gedacht wer^den kann. Mit

der Sozialisternng der Standesherrschafte »
sollte endlich begonnen werden . Aus den geschlossenen Gütern soll¬ten keine Kruppelguter gemacht werden , sondern sie sollten als Mu -sterguter weitergeführt werden . Die Regierung sollte alles ausbie -ten um die Unternehmer für eine andere Betriebsführung zu ge->Winnen . Viele Fabrikanten haben den Geist der Zeit noch nicht ver¬spürt , so z . B . im Zementwerk Leimen. Schulfra g en und all .?e-melne Kultur fragen dürfen unter unseren finanziellen Ver¬hältnissen nicht leiden . Die Zustände vor dem 1 . August 1S14 werdenmemals wiederkehren. Es ist unmöglich, daß die durch den Kriegaufgerüttelte Bevölkerung in ihr altes Stadium zurückkehren wird .Sie wird »mmer ihr Mitbestimmungsrecht durchsetzen.Abg. Dietrich (Dem.) führte aus , sein « Fraktion werde dem 7.Aachtrag zu 't ' minen und dabei auch den Anforderungen für divGeistlichen, di« in der jetzigen Zeit des Darniederliegeus der Aloraieiner staatlichen Unterstützung bedürfen.

ist eine ver
Defizi

Die Lage unserer Bahnen
rhängnisvolle . Wird da» Reich die Bahnen aus ihrer ,cfizltwirtschast herausführen können? Durch die neue Ta if»erhöhung wirdsdas möglich sein und wenn nötig , sollte das Reichnochmals die Fahrpreise erhöhen . Wenn die Ausgaben sür d^ nBetrieb n,cht gedeckt werden können, gehen unsere Bahnen bankerott^Die Annahm « des Herrn Finanzministers , daß wir am 1 . April schul¬denfrei dastehen werden , wird richtig sein . Die Gerichte sind süpden Staat eine rentable Einrichtung geworden . Die Schieber -prozesse bringen erhebliche Summen ein , auch aus den Domänenund morsten werden sich bedeutende Beträge herauswirtschnften lasse,i.Das Reich wird seine inneren Verpflichtungen den Ländern undseinen Beamten gegenüber nachkommen können. Schwierigleil . n!lun " " 'liegen in der ZOlung der Kriegsentschädigung . Die Reichssinanzenkönnen nur auf dem jetzt beschritten «,, Weg einer Gesundung zuge¬führt werden . Bedauerlich ist nur , daß die Einzelstaaten und die

Gemeinden keine Zuschläge zu den vom Reich erhobenen Einkommen¬steuern machen dürfen . In einigen Iahren wird man doch wieder
dazu kommen , die Länder und Gemeinden an dcn Steuern mehr zuinteressieren , als das durch die Reichseinkommensteuer geschieht , Di «
Hauptsache ist aber heut « die Steuerveranlagung und deshalb

zahlen die Badener mehr Steuer als die Preußen ,
die eine lückenhafte Steuerveranlagung haben . Mit der Verreich ^
lichung der Eisenoahnen nützt das Reich eine Konjunktur aus . denndie Eisenbahnen stehen mit Goldmark zu Buch und werden mit
Papiermark bezahlt . Wir wollen dem aber keine Träne nachwei « en,sondern uns freuen , daß die deutschen Eisenbahnen unter eine ein¬
heitliche Leitung kommen . Einsl,D aber wollen wir haben auf die
Gestaltung der Fahrpläne und aus das Beamten -«
wesen . Aus der Mißwirtschaft werden wir nicht herauskommen ,wenn alles in Berlin weiter zentralisiert wird . In der Boden -
feedampfschiffahrt muß Ordnung geschaffen werd «n . Bisherhaben die fünf Verwaltungen der einzelnen Staaten gegeneinandergearbeitet . Das muß aufhören . Die Bodenleednmpsschissahrt folltqin Konstanz zentralisiert werden . Für die Elektrizitätsoer «sorgung fordern wir eine dezentralisierte Verwaltung .

In der Frage des Einheitsstaat « « ist man in Verlin ziem ,lich ziellos vorg gangen . Tie N e i «h S pol i t i ? ist schuld an man -,chem PartikulariSmuS . Auch in wirtschaftlichen Fragen ist die N ^ ieh»«
regierung nicht mit einem festen Ziel vorgegangen . Daran , wcn eadie vielfachen Miderstände schuld. Die Frage der vermehricn Pri »duktion steht mit d r Rohstoff - und Kohlenfrage im engftrn Zuiain -
menhang . Gegen die Zwangswirtschaft haben wir vor allem inor «tische Bedenttn . ^ In der Uebersch reitung der Gesetz «lieg » für dcn SMt «ine schwer« Gefahr . Niemand Im ganzen HauSkann sich an alle Gesetze halten . Wir waren die er >,en , die für ein«
Erhöhug der Preise für landwirtfekiaftl . Erzeug «
niffe eintraten , denn ohne ordentliche Preise müssen wir verhungern !.An der Vereinfachung der Staatsverwaltung vonoben herunter werden wir mitarbeiten . Wenn wir die Beamten selb«ständiger machen , werden wir auch,von ihnen mehr verlangen können .Wir müssen fordern , daß die Beamtenschaft/die achtstündige Albei ' S«zeit voll einhält . Wenn wir di « unehrlichen Elemente aus der Be¬amten - unt Arbeiterschaft nichl ausscheiden , wird d r neue Staat niem«hr die Ehrlichkeit , die im alten Staat vo: herrschte , besitzen.

Die politische Ausbeute der Revolution ist sehr groß ,die wirtschaftliche aber ist schlecht . Das Zentrum hat den gleichen An¬spruch auf Beamtenft ' llen wie jede andere Par :ei , Aber die Tüchtig »keit muß bei jedem Beamten in erster Linie in Frage kommen , nichtseine politische Gesinnung . Die Politisierung derBeaniten »schast muß mit der Zeit vollkommen aufbören . Ich werde n i ezugeben , daß man sagt , da « deutsche Volk sei an demKrieg « schuld und die deutsche Regierung habe die überwiegend «Schuld am Kriege . ( Lebhafte Zustimmung bei den Demokraten undim Zentnim . Widerspruch und Zwischenrufe bei den Sozialdeinokra «ten >. Wir sind immer die Dummen und blamieren uns vor dem AuZ»land -
Das Offizierskorps , das INt auszog , war nicht schlechter als die

Mannschaften . '
Was schlecht war , warS das OfsizierkorpS , das im Kriege gemachtwurde , Alvr jetzt nackdem wir den Staat mit Milbe und Not als zar «tes Pflänzchen eingepflanzt haben , versucht man ihm von Rechts zi«schaden- Man ist soweit gegangen ., un « Demokraten dt« national « G»
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Innung abzusprechen. Redner wendet sich gegen einige Auslassungen
hn der . SüNd . Zeitung " und schlicht seine Ausführungen mit der Auf¬
forderung . nicht alles zusammen,ureihen , sondern auf dem alten
aufzubauen . (Beifall ) .

Fortsetzung der Beratun « nachm. Uhr. Schluß der Sitzung
Uurz nach 1 Uhr.
^ »
f >--- Karlsruhe , Z. März . Um die Beamten , Lehrer , Staats -
« rbeiter . die Pensionäre und Witwen möglichst bald in den Besitz
Aes aus die rückliegend « Zeit entsallenden Mehrbetrags der neuen
iCeuerungszulagen , wie sie vom Landtag durch Annahme des L. Nach¬
trags zum Staatsvoranschlag bewilligt worden sind , gelangen zu
fassen , hat da » Finanzministerium angeordnet , dah eine zweite
Abschlagszahlung nach den gleichen Grundsätzen und in dem-
tselben Betrag wie sie im Januar bewilligt wurde ( also 250, 200
Ä50 Mi . ) gewährt werde . Diese zweite Abschlagszahlung erhalten
« uher sämtl . Beamten , Lehrern , Bediensteten auch die Arbeiter ,
zrvelche die letzte Abschlagszahlung erhalten haben und für welche die
n̂euen Löhne noch nicht festgesetzt sind . Auch die Ruhe - u . Versorg,ungs -

,Gehaltsempfänger sollen eine Abschlagszahlung erhalten . Den Aus -
'helsern kann vorerst die jetzige Abschlagszahlung nicht gewährt wer -
iden , weil zunächst ihre Vergütungserhöhung . die beoor -

ifteht , geregelt werden muh .

. Reue Eingänge im dädische » Landtag .
Karlsruhe , 3. Mär, . Im bad . Landtag lxiben die Abgeordne¬

ten Schön (Dem . ) und Gen . folgend « Fö ^ mlickze Anfrage einge -
bracht : . Dgs gänzliche Darniederliegen unseres Baugewerbe « hat die
»selbständigen Architekten brotlos gemack,t. In Würdigung
, heer Noilage hat die Regierung vor einiger Zeit die Gemeindever¬
waltungen aufgefordert , für entsprechend ? Beschäftigung besorgt zu
Hein . Mit dieser Sorge steht im Widerspruch , dah Bezirksbauinspek -
ttionen eine ganz « Reil >e von Unternehmungen bearbeiten - Ferner soll
Hn Heidelberg ein Siedlnugsnn .ernehmen mit einem Baniverte von
Ä Million Mark einem Architekten übertragen worden sein . Ist die Ne-
« ierung gewillt , in solchen Fällen abzuhelfen und wie ?

Ferner haben die demokratischen Abgg . Schön . Frau Schloß und
Orau Platonius eine Förmliche Anfrage eingebracht , die lautet : .. Ist
j«s richug daß eine Umfrage über die Notwendigkeit
«einer Kleinpachtlandordnung ein verneinendes Ergebnis
hatte ? Wird diese Stellungnahm .' der Verwaltungsbehörden durch
die beobach. een Kreise gestützt ? Nach unseren Boebachtung n ist nicht
-nur die Nachfrage nach Kleinpachtland noch groß und ungestillt , sondern
« uch die Sicheiheit der Pächter nicht die wünsch -nswerte . Wird die
iRegierung von der Ermächtigung in Par . 8 des Ges tzeS vom 31 . Juli
^ gsg scher die Kleingarten - und Kleinpachtlaiodordnung Gebrauch ma -
<hcn ?

Ferner Neat noch von den demokrtischen Abgg . Dietrich , Dr . Leser ,
Dr . Glöckner . Ihrig und Kölblin folgende Förmlich ? Anfrage vor : » In
iwelchem Verhältiiis ist die bad . Beamentschaft in den Re ! ch s b e h ö r -
Zden vertreten ? Ist die Negierung erforderlichenfalls gewilli alsbald
nachdrücklich darauf hinzuwirken , daß in diesen Behörden bad . Veanvte
ialler Kategorien in der dem Lande Baden zustehenden Anzahl ver¬
wendet werden ? "

. ^ ^
: : Karlsruhe . 8 . Mär, . Dem Landtag hat der Verband der Be -

innt ^n - und Lehrervereine Badens ein Gesuch überreicht , in welchem
<ius die allgemeine und die wirtschaftliche Lage der Beam¬
ten im Briickenkopfgebiet von Kehl Bezug genommen ist.
F̂erner haben die Gemeinderäte von Nenzingen und Zipplinnen ein
«Gesuch eingereicht , in welchem die Bitte des Gemeindera .S Stock ach
Aber die Erbauung « inerBahn von Engen nach N « nzin -
jgen — Stockach — Ludwigshafen unterstützt wird .

vie Vorgänge in vudopsst.
' '

--- Budapest . S. März . Während der vorgestrigen Sitzung der
Nationalversammlung in Budapest war , wie verschiedenen Mor -

, Kenblättern berichtet wird , das Parlamentsgebäude von
Soldaten umzingelt . Als sich ein Kabinettsmi glied ausdrück -

^ich legitimierte , bekam es von dem amtierenden Offizier die Ant¬
wort , er habe den BeM erhalten , keinen Menschen , auch nicht den

Ministerpräsidenten , in das Haus hineinzulassen . In der gestrigen
Sitzung der Versammlung protestiert « der Präsident gegen
«ein « derart schwere Immunitätsverletzung . ^

TU . Budapest . 8. März . (Prio .-Tcl .) Zit »« i Beamte des
jDolksernährungsamtes wurden von Offizieren in
Seine Kaserne geschleppt unld werden daselbst festgehalten , weil sie
M weigerten , einer Aufforderung der Offiziere gemäß Zufuhrbewil -

iigungen nur noch an Christen zu erteilen . Inzwischen melden di«
Mlätter , daß 3 Sozialt st ensührer aus Kaschau in Budapest
jermordet seil sollen . Zu der Auffindung der Leiche des Sozial -
demotraten Bachno wird noch gemeldet , daß die Leiche von einem
Journalisten entdeckt wurde , der sie mit Hilfe von drei Arbeitern aus
lder Donau fischte. Außer dem Ingenieur Stephan Ruller wurden
Hoch zwei Journalisten von Offizieren in eine Kaserne geschleppt . Es

Zchlt bis zur Stunde noch jede weitere Nachricht von ihnen .
WTB . Wien , L. März . Wie die Korrespondenz Herzog aus Bu¬

dapest meldet , wurden zwei Mitglieder des adenburgi -
sschen OffizierSdetachements aus Veranlassung des Armee -
«berkommandeurs unter der Beschuldigung verhaftet , an dem
Morde beteiligt zu sein , dem die Redakteure des Blattes . Neps -
tzawa Seines ! " zum Opfer gefallen waren . Die Verhaf :eten mußten
zedoch wieder frei gelassen werden , da Mitglieder dieses Detache -
ZnentS und zweier anderer Detachem nts dem Armeeoberkommando
ünit Verweigerung des Gehorsams und Veranstaltung eines allge¬
meinen Pogroms drohten , falls die Verhaftung aufrecht er¬
halten wert « .

Sch , Wien , Z. März . (Privattel .) Nach einer Meldung des
^Extrablattes " in Budapest wurde durch Dekret der Regierung die
Freiheit der Presse und der Versammlungen aus .

) m Low nzwinqcr .
^ ^ 7 Karls ?»^« , 3. März . Eine leibhaftige , ausgewachsene Berber -
tZwin im Ar gehabt und von ihr die den Katzen eigentümlichen
Liebkosungen «nnpfan >l« n zu haben , dessen dürsten sich wohl nur
wenige Sterbliche rühmen , soweit sie wenigstens jeuer Mehrzahl an¬
gehören . für die es ratsamer ist , diesseits der eisernen Käfig - und
Zw 'ingerstanaen ihre zivilisierte Natur vor der wilden eines Raub¬
tieres in respektvoller Entfernung zu halten . Es ist darum seilst
für einen Pressevertreter kein alltägliches Ereignis , den Zwinger zu
betreten , worin auf einem Postament ein « Löwin sitzt , die kurze Se¬
kunden vorher noch in nerviger AufgeregtlM . schleichender Ge¬
schmeidigkeit u d ein blitzendes Fauchen von sich , gebend , hin - und
herzuckte .

Das kam aber so . Im Zirkus Holzmüller .der unsere
Stadt vorgestern verlassen hat . wurden — und hier in Karlsruh «

erstenmal — Versuch « gemächt , die Löwcnnatur durch hypno¬
tischen Einfluß zu bezwingen . An kleineren Säugetieren , ja sogar
an Vögeln hatte sich die Kraft der menschlichen Willensiibertragung
schon bewä ' rt , die Frage war , ob auch di « großen Raubtiere darauf
reagieren » ürden . Diese ersten Versuche , durch den bekannten hiesigen
Hypnotiseul I . H . Kdnradv und den Raubtierdresseur des Zirkus
Holzmüller . Bruno Schmitz vorgenommen , haben sofor . ige und ganz
überraschende Erfolge gehabt . Ein Kollegium von Nerven - und Tier¬
ärzten mußte sie ebenso bestätigen , wie am vergangenen Sonntag
eine kleine Zahl Geladener , die die Experimente , welche begreifliche¬
rweise erst in den Ansängen stecken und durch Erfahrungen und Er¬
kenntnisse der die Suggestion Ausübenden in Zulunft gewiß noch be¬
deutend erweitert weiden , mit Bewunderung glücken sahen .

Gleich nachdem di« Löwin aus dem Käfig in den Zwinger ge^
lassen worden war , begann die suggestive Einwirkui ^ der beiden
Hypnotiseure . Das überaus unruhige Tier auf das Postament be¬
fohlen . wurde schon noch Sekunden merklich stiller , das Atmen ra cher,
die Pupillen veränderten sich, eigentümliche , matte Schluckbewegun -
gen setzten ein — die Wachsuggestion war nach ganz kurzer Fixations -
dauer erreicht . Nun bat man mich, als anwesenden Pressevertreter ,
den Zwinger zu betreten und d »e Löwin anzufassen . Die beiden
Hynotiseure traten sogar ein Stück von mir zurück, sodah ich halb
um das Tier herumgehen und dje hvpnMchen Ekjchejguugeu selbst

« hob « ». Zda » A r b « i t e r t o n, i t e e , das als Protest gegen
i« Wahl des Reichsverwesers von Holt ? den Generutjtreik prokla¬

mieren sollte , wurde oerhaftet . In allen Budorester Fabriken
wird am Dienstag gearbeitet . Die ..Reichspost " meldet aus Buda¬
pest : Die Königewahl findet nach einer Erklärung des Reichs -
oerwes «rs in d«r Woche nach Ostern statt .

Die Engländer und die Donauschisfahrt.
ipu - Budapest , g. März . (Priv .-Tcl .) Da ? Interesse der

englischen Gesellschaftskreise in der DonaukomMis¬
sion breitet sich immer mehr aus . Letzter Tage sind wieder neue
Sachverständige aus . London hier eingetroffen , die hauptsächlich die
Cchifsahrtsverbindungen nach dem Schwarzen Meer «
näher studk 'rei sollen. Auch ist in der Frage der Anlage eines gro¬
ßen Güterhafens bei Budapest weiteres geschehen, wo sich eine
englische Gesellschaft mit dem erforderlichen Kapital gebildet hat .

Ez ist beabsichtigt , die Donaudampfer unabhängig von Kohlen
zu mach.m , wozu England eine Reihe Anlagen für Petroleum schaffen
wir d̂. Bekanntlich ist die englische Schifahrt auf dem Gebiete der
Oetseuetung sehr weit vorgeschritten . In Sulima am Schwarzen
Meere wollen die Engländer einen bedeutenden Umschlaghafen bauen ,
mit dem große Lagerhäuser verbunden sein sollen .

Pnstland .
Di « Randstaaten und Sowjetrußland .

TU . London , 2. März . (Privattel . ) Aus Warschau wird der
„Times " genreldet , daß die lettischen und finnischen Bevoll¬
mächtigten dort in Kiirze erwartet werden , um der polnischen Re¬
gierung die Meinung ihrer Regierungen zur Anlworterteilung aus
das Friedensangebot Eowjetrußlands zu übermitteln .

Die Zukunft Besiarabiens .
— Haag , S . März . Wie „Nieuwe Eourant " drahtlos aus Lon¬

don meldet , teilte Llsd George im Unterhaus mit , der Oberste
Rat habe mit dem rumänischen Premierminister über
die Zukunft Bessarabiens verhandelt . Die russische Sow -
jetreyierung habe versuch !, mit der rumänischen Regierung zwecks
Regelung der b-essorabischen F ? age und der Einleitung von Friedens¬
verhandlungen in Verbindung zu treten . Die englische Regierung
habe gegenüber Rumänien dieselbe Haltung eingenommen , wie
gegenüber Polen und den Ostseesiaaten .

Die Japaner aus Sachalin .
WTB . Wladiwostok , Z. März . Man vernimmt aus Ochotsk ,

daß die japanischen Truppen in den russischen Teil der
Insel Sachalin eingedrungen sind . In den Gebieten längs der
Amurbahn haben sich bolschewistische Sowjets gebildet .

Finnland .
Attentat aus einen englischen Gesandten.

WTB . Anapolis , 2. März . (Funkspruch .) Aus London
wird gemeldet , daß ein erfolgloser Angriff auf das
Leben des britischen Eesantden in Finnland ,
Lord Achton , verübt wurde .

Frankreich .
WTB . Paris , 2. März . Die landwirtschaftliche Gruppe

d: s Senats hat einen Antrag Angebracht , in Frankreich
die Brotkarte einzuführen .

Kadilche Chronik .
^ Ettling «« , 3 . März . Eine Abordnung des Gemeinderats , Bür¬

germeister Hügel und die Herren Gemeiuderäte Buhl , Heitmann ,
Schuler überreichten vorgestern Herrn Geheimrat Lorenz die Ur¬
kunde über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts
der Stadt . Bereits im vorigen Jahr hatte der Gemeinderat den
Beschluß gefaßt , Herrn Geheimrat Lorenz in dankbarer Würdigung
seiner großen Verdienste um das Gemeinwesen zum Ehrenbürger zu
ernennen . Geheimrat Lorenz hat während der Kriegszeit mehrere
Jahr « hindurch die Futterernte sein.es hiesigen Gutes der Stadt
unentgeltlich überwiesen , als ihre eigeiuen Futtervorrät « zur Er¬
nährung der Kühe nicht mehr ausreichten , welche sie angekauft hatte ,
um wenigstens für die Säuglinge die nötigen Milchmengen sicher
stellen zu können . Dem gleichen edlen Beweggründe entsprang im
vorigen Frühjahr sein Eitjchluß . sein Gut hier der Stadt unentgeld -
lich zur Bewirtschaftung zu überlassen : er verband damit den Wunsch ,
der Reinertrag au ? der Eutsbewirtschastung solle der Erfüllung
städtischer sozialer Ausgal < n zugeführt werden . Nach dem Beschlüsse
des Geineinderats werden die jährlichen Uoberschüsse zunächst zu der
liötigen Erweiterung d«s städt - Krankenhause » verwendet und als¬
dann für einen späteren Neubau dess«lben angesammelt . Die Urkunde
ist von Kunstmaler Kusche in Karlsruhe entworfen .

dt . Mannheim , 3. März . Die gestrig « BürgerauS sch » ß -
sitzung genehmigte die Aufnahme eines Anleh ns bis zu 20 Mil¬
lionen Mark , verzinslich bis zu 4 »/^ Prozent . Die vom Stadtrat be-
anlragie Fahrpreiserhöhung auf KV. 80 und t00 Pfennig wurde ab¬
gelehnt , dagegen den Sätzen von S0 75 und 100 Pfennig zuge¬
stimmt . Ferner soll auf Antrag der Demokraten Schülern bis zu
14 Jahren ein Wocl>enfnhrsch>einheft zur täglich zweimaligen Fahrt von
der Wohnung zur Schule von 2 Mark zugebilligt werden , wenn Eltern ,
Haus und Schüle mindestens 3 Kilometer auseinanderliegen . Die ein¬
malige Fahrt vom Vorort nach der Innenstadt darf 80 Pkennig nicht
übersteigen . Von Inhabern der Jahreskarten soll eine Nachzahlung
verlangt werden . Der BürgerauSschuß stimmig dann noch dem Ge¬

beobachten konnte . Auf zartes Streicheln hin wandte die Löwin den
Kopf , drückte ihn eng an meine Schulter und begann sanft — genau
wie unser « Hauskatzen — zu schlecken . Di « Rauvtiernatur war also
völlig ausgeschaltet .

Dieser hypnotische Zustand dauert in der Regel gegen eine halbe
Minute , doch wird das Tier durch Gcgenstrich aus dem Rücken oder
Kneipen in die Schwanzsvitze meist vorher wieder zu sich gebracht .
Natürlich muß der Fremdling auf diesem Boden den Zwinger vorher
schon verlassen haben .

Außerordentlich interessant war auch di « Bannung von zwei
Kaplöwen und einer fast unbändigen Kaplöwin , die im Tranee -
zustaud sogar die Annahme dargebotener Fleischstücke verw ' igerte .
si« dann aber auf Befehl ohne Zuschnappen von der Gabel holte .

Nach der Beendigung der Einwirkung bemerkte man an den
Tieren eine starke Unrul >e . Die Zuschauer standen unter dem Eindruck
etwas Seltenes und für die Wissenschaft BedeutngsvoNes erlebt zu
ha ^ n. . A . Rudolph .

Stutiaarter yrief .
Neue Musik.

-k - Stuttgart , S . März Ten wahren Sinn des obigen Wortes
traf der „Verein für Kunst " in seiner Vorführung . .zeitgenössischer
Kompositionen "

. Die stark und klar und innerlich gestaltende P a -
nistin Emma Lübbecke- Job aus Frankfurt spielte di« trotz ihres
Dissonanzensegens doch trockenen Erdmann Stücke , noch nackteren
Schönberg - Stücke , e >ne lrein äußerlich ) aus ähnlichem 5oU ge^
schnitten ? , aber dabei se -̂r lebendig klingende , sehr wertrolle Suite
von Vela Bartok und eine ab und zu etwas Langeweile erzeugende
Reihe von Stücken von Paul Hindemith . Mit diesem zusammen
seine Bratjchensonate . die obgleich eigentlich formlos , Form - und
Stilgefühl verrät und nicht erfindungsarm ist. Helge Li " dberg sang
vom gleichen Autor etwas outrierte Lieder . Sämtliche Kempositio -
nen — etwa sich dem Stile des Futurimus nähernd — traaen außer
der Bartok -Suite die Absicht zur Schau , etwas Besonder " ? sein zu
wollen , also : ein wenig Blasiertheit , «in wenia Mache . Würde d>e
Erfindung mit Schritt balten , so würde dieser Eindruck zurück¬
gedrängt werden : noch einmal : siehe Bartok - Suite !

Ein anderes Bild : Hermann Unger schrieb ei"e Sinson ! « und
Fritz Busch Mrt sie merlwjirdigelAkiie auf . Während d« r vier

wemdezujchlag zur ReichSzuwachSfteuer und zur Grunderwerb »ste««<
zu. Bei Berarung der Neuordnung der städtischen VcrvrauchSsteu « !
bemerkt « Oberbürgermeister Kutzer . daß höchstwahrscheinlich » u «H
eine allgemeine Wohnungssteuer kommen würd «. Be»
Punkt 8 dcr Tagesordnung di« II Punkte umfaßte , stellte um 7 Uhp
nach vierstündiger Beratung die Presse die Berichterstattung «in .

dt . Mannheim , 2 . März . Ein Transport von 1000 Krt « g « »
gefangenen aus den beiden Straskompagnien 184 und 24V traf
heute mittag im Durchgangslager ein . Die sogenannten Ausreißen
kommen aus dem Lager Pont Faverger bei Reims und hatten al <
einzige Verpflegung einen halben Trinkbecher Suppe mitbekommen .

Donaueschingen , 2. März . Im Krankenhaus « zu Hllsing ««
konnte die Schwester Ig natia ihr goldenes Orden « -«
jubiläum begehen . Sie ist ein « Nicht « de» bekannten Müw »
chener Theologieprosessors und Exegeten Schegg .

Konstanz , 2. März . Wie die „Koust . Ztg .
" hört , schwebe«

zwischen der Stadtverwaltung und dem sich hier aufhaltenden Pazk
Nsten und Millionär John de Kay Verhandlungen wegen de» An <
kauses des Waldhauses Jakob .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , Z. März 1S20.

Die Aenderung der Postgebühren dürfte nach einer Mittel
lung der Nachrichtenstelle des ReichspoHninisteliums erst nach
dem 1. April zu erwarten sein . Si « wird , wie der „Bert . Lok. - Anz .
ersährt , solgende Sätze enthalten : Briese im Orts - und Fe : n»
verkehr 30 Pfg . Pakete bis 5^ Kg . ! .25 Ul , über S Kg . 2 ^ . Ein¬
schreibgebühr 50 Pfg . , Verstajeruugsgebühren sür je 1000 .tt
1 P o st k a r t e n für den Orts - und Fernverkehr 20 Psg . , Druck -
saen 10, 20, 40, «0 , 80 Pfg ., P o st a n co ei s u n g e n bis 50
50 Pfg . , bis 200 1 bis 500 1 .50 bis 1 0MI 2 Zei -
tungsocilagen 3 Psg ., Zeitungsbahnhosbriese 30 Pig ., Lagergeduhcen
für postlagernd « Sendungen 10 Pjg ., ^ ür Palete sür den Tag 10 P g .
Telephon - und Telegrammgebühr « » sollen um 100
Prozent erhöht werden . Der neue Taris dürste « in Mehr von
14,05 Millionen Mark einbringen , trotzdem muh man noch mit einem
Fehlbetrag von 2381 Mitl . Mark rechnen , und zwar gilt dies sür das
bisherige Reichspojtgebiet ohne Bayern und Württemberg .

z Unfall . Gestern nachmittag lies am Durtalt ?erlor ein 4 Jahr «
altes Kind gegen ein« Droschke, wurde überfahren und innerlich ver¬
letzt. Das Kind wurde nach der elterlichen Wohnung »erbracht .

Z Diebstähle . In der Nacht zum Sonn .ag . den Lg . Febr ., wurden
in der WestendsUatze eine Schreibmaschine , serner 50 Stück Gummi «
kissen , 4V0 Stück Katheter aus Seide und >00 Stück Katheter au »
Gummi im Gesamtwert von 4500 von unbekanntem Täter enlwen -
det . — In der Nacht zum DienStag sind bis setzt noch nicht ermittelte
Täter in der Kronenstraße vom Hofe aus in den Lad . n eine » Alt ?
Händlers eingestiegen und haben enou 30 Taschenuhren , verschieden«
Ringe , Armbänder , Anhänger , Ohrringe , Silber - und Kupfermünzen ,
7 Paar Herrenschnürstiefel im Wert « von 3830 gestohlen . — Ja
einem hiesigen Hotel hat sich ein angeblicher Kaufmann au » Scherl»
eingemietet und ist nach einer Stund « mit der BetUväfch« Vet «»«
tüchern ) unerkannt wieder verschwunden . — Hinter einem Haus « ia
de? BrahmSst : aß « wurde ein Hasenstall erbrochen und daran « ei«
Stallhase entwendet .

Z Verhaftet wurden : Zwei Arbeiter an » Warschau , die al » An »»
länder ohne Einreisegenehmigung die Reichsgrenze überschritten , ein«
Arbeiterin aus Grünwinkel und eine Verkäuferin von hier wegen Ge »
werbSunzucht , ein 26 Jahre alter Maler au » Mannheim uich ein 5S-
jährige ? Dienstmädchen aus Feldrennach wegen Diebstahls und eis
44 Jahre alter Arbeiter aus Pfortz , der weven Betrugs gesucht wurd ^
Ferner wurden verhaftet ein Eif .' ndreher aus Achern wegen Di «b«
stahls von zwei Treibriemen im Wer : e von 3000 ein Hilfsarbeiter
aus Eppingen wegen Fahrraddiebstahls , « in Schuhmacher au » Mörsch
wegen Hehlerei und ein Schnhfabrikant auS Pirmasene wegen BetrugS »

Erbvrlnzdlrle . Das n ^ue Marz -Proarc »» m tlt das bell «, da« I>t»
Icvt aebracbl wurde . ? !rSu >ctn Dorßc dte reuende OVerciicnlünacrM .
bat auNerordenllliv aroften Ertola mit tbrcm anaenctim Nlnaend, » Oma «
und Tcmveramenl . Gnn » bcrvrrraacndes lctltct KrSutein Orlt t l» tdic »
Svtt >cntiiii»en , pirüiilcin Malten , die v » m Sommer veraana ?nen 5wbre»
der noch bekannt lein dttrlte . erreat ebenlallS aroke B >' ilall»ltl>ri» e. See«
D or 5 e verein !«! in seinem Aultreten als VortraasNinrtlcr Beaabuna und
riinlllcriicbc -Z Können . WNbrend Serr Nre » , er mit «einer aukeraewödnlt »
ai t aelckulten Stimme Aullcben erreat . » nd auch im Verein mit iiiriwtciii
Lindner im Duett dervorraaendcZ lkiltct . Tic Direktion bat ollenlichlli »
mit dem neue » artistischen Leiter L " rn e m b e r a e r . der dtele « aliw , cnde
Proaramm iiiwmu ' i' nll ' llte . einen anien Grill aeian KnveNmeilier vnüc «
Ravel verschönt den Abend durch Beweise seines aedieaenen Nonnen « ^
Au » llir die unteren Räume deS Kallee « wurde etn arikere » Vroaram «
vcrvllichtct, < > , lü.

Wettcrnachrichtendienst d. bad . Landcswetterwarte in Karlsruhe
Allgemeine WltterunaS -NedrrNch «. DaS' westlich « Tiesdrnckacbirl bat N<i

rasch ai '.saesttllt und nur in Norddeutschtand a,sl<rn ein,ktne Reacn gebracht.
Scutc srl -b stebi die Wttteruna nan » MiticleurovaS wieder unter dem ? >»-
sluk eines starken über dem Kanal laacrndcn SochdruckacbteleS. Das Wct-

ist beiter »nd worin ' >' - ttcrn Nnchmittaa erreichten di« Temveratureil
vielloch die lomm^rli -«»' KSbe von 18 Grad CellinS.

Voraussichtliche Witteruna b !S Donn ^rStna . < Mür » l !1A> ^ ch»S!
Detter, trockcn am Taae warm , in der Ebene nachts Reit und llrichwell«
NrVinehel . ^

Wasserstand des g ! Hein».
Schuskerinkel , 3 . März , morgen ? 6 tthr : 1 M m ,8 . März 1-10>) .
Kehl , 3 . März , morgens V Uhr : 2 .02 m (2 . März 2 .02 >.
Maxau , 3 . März , morgens 0 Uhr : 3 .82 m (2. März 3 .78 ).
Mannheim , 3 März morgen « ^ Uhr : 2,84 rn <2 März 2,^5)

Sätze wird dem Hörer begreiflich gemacht , wieviel e?n Komponist
lernen muß, um halbwegs eine Sinsonie schreiben zu können : 5?«^
mann Unger kann es noch nicht einmal halbwegs und doch möchte
ich ihn nicht verdammen , sondern ihm sagen , dag ich viel redliche »
Willen » nd manche Kraft zum Können herausgehört habe. Vo >»
jungen Schönberg brachte das Wendling -Quartett die bekannte „Vep
klärte Nacht" , ein genialer !

'
litsch und bei einer so trefflichen Wiedel

gäbe wie da . seiner Wirkung sicher . Das Sluttoarler Trio zeig ^
sich in einer Interpretation des einer besseren Aufführung würdigt
Pfihner Trios.

In einem Orchcster Konzert suchte sich Siegfried Wagner
Bruchteilen aus seinen Opern Freunde zu gewinnen mit dem Erfolg
dah man wiederum erkannte , wie wenig ausgiebig sein« schöpferisch
Ader ist. und wie seine ( wenn auch mähige) Begabung in ein fa>'
sches Bett geleitet wurde . Ein eiteres Wiesenbächlein in «inc >»
kunstvoll und mächtig ausgebauten Kanal : wie vaht das? Tageg ^ '
— Maliler's „Sinfonie der Tausend" in einer rolle ' deten Aussü .ru ' t
unter Busch . Diese Menschheitsbitte an den Schörfergeist — der ^
danke in kongenial , scharf umrissen« Musik gekleidet. Trotz des G ''
gantenhaften des Werkes spürt man . wie Mahler seine Grenzt
hat . sie aber kennt und — achtet . Eeist und Herz sind nicht ganz
nau verteilt, sonst mühte es sich einmal doch in seinem Kops völl >»
auslösen können . Aber dazu fehlt die Wärme .

Gelegentlich für moderne Tonsätze traten ein : der Eeiaer Mük
Menge mit seinem hervorstechend üppigen Tone für ein höchst lan?

'
stieliges Konzert von Hans Koehler , für Joseph Haas' Lieder
Sangeskünstler Julius Neudörsscr- Opitz und Gertrud Betzl :r,
solche von Richard Tonek und Ottmar Schoeck die talentvoll « Alt !M°
Alice Rick : «ine Gruppe eingänglicher und wertvoller Lieter
Philipp Dreisbach sang Annn Gantzhorn, Sigrid Hosmann-Onegl'
erschütterte die Zuhörer mit Gesängen ihres verstorbenen Eatlen.

Und nun zum Schluß — dah Fritz Busch in seinen Sinsonie
konzerten die Klassiker wiederum hervorragend dirigierte (Drahns
Bruckner und Berlioz mit eingerechnet) , dah das Wendling Quartes
mit Mozart . Schubert und anderen die Herzen erfreute , doh der u " '
jene manch liebes ckltes Stück sang oder sp >-l^e , dch auch die Eb""
Vereinigungen sich anstrebten ihr Bestes zur Belebung der musilaU!
schep Bilder der Stadt zu geben , gehört zwar nicht unter den Tit^
dMl Zellen , sei aber d« r Genauigkeit hajber doch noch geiagt , ^

snzW. Wer. ksiien . kW« etc.
dessitixt mit sicbersiem l?rlolx unä mkll ' xer veroebnunx ch«

UngeiZofon - VentUgungi - An « » » !«

Spningvn ,
^ Konnemevi kür Nsu ?b?sil ?er unier xilnztixen Nssünxiinvon. 2S00



» r . 100 . Abendblatt . « ltt » - ch. de» ». MS», IS» . Nadlfche presse . Nette ? .
Lintl -scktsssl

Munden
> S U« ni »«r»t » s , 4 ^ Nitr, . 8 vdr
« I . XzMIHöMIIZili ^ IüZülI
W äer i(on!ert6irek «it,n Kurt I^eukelät

8chürg -
Quartett

iriitierez BrüsselerLtreleli-Ousrlett )
unter Uilvirlmriz «Zsr s' isniztm ^
k^sZuIein ? Ina liook .

Îs>slln : Lireickciusrtsit , <ü-6ur, op. 54, ?lr. 2
örai .m« : lll»r>ercsu?-rteti , ^-6ur, op. LS
Loeochn : 8lreicticiii»rt«it I '̂r. 2, O- llur.
^» rten ru U»rk 6 60 , 5,50 unZ 4 .50.
.̂ bcinnemen!» kür » !>« 4 X »»mmer- Xiuzik-^ Î ncZ» ?u Xisrlc 22 .— . 18 — u , 14,— bei

«tun « IV«,irQ «St . VV» I6ztr- Le SS

Karlsruh« >. B.
Liebi strai-e z >
y - rnrus ' »7gg
Sprech?!linden:
Mo , u , Do Z-4

ttotel Kotes Ißsus
2 . ZY45

UtNIt IIIIIIIiIIIIN.II>t^ . t!>̂ ..UiI>iIU>̂ .iI>Ii»IUI^IIM

5e ! n8ier

sAmiiikn - / ^ufeniksit

jeden ^ itivock , Lsmstag
u. Lonntsg nackmittags

5 Ukr - Iss .

V/iensn Zckk'smmelmusili .
? um freuncll. kttuck

Isciel ein

Stottern .
3ch übernehme »le B- Handl. Srw »chs»n»r
und solcher Kinder , in denen schon der
eigene Wille zur Mitarbeit oorhünden ift.

P . Paschen
Miigl . d,blld,2and- st eater »,

Lehrer sür Etimmpsle»«
» und Sprechlunst , ZZM j

Lltliisviivr

«Ivn 4. Ml« ? « ISL0 ,tldLnüi» 8 viir :
VsrswsadvnÄ
im ^ onln ' er, k̂ onkor-

Aiir vereine !
lftemütl , Rebenzim« er ist ,n vermieten,Erbitte Angebot « unter

??r,BNS1U an die . Bad
Presse " . 2 .1

TnnMr . M it''! ZeMiZM ZS h?!pzD«g« n -e>dttr. 8 . Teleion 23«».
Tonnrritaa abend ' Ubr:

B ^qil n eines Ansängerkurses .Anmeldungen werben noch angenommen.- ^ . Hochachtend:Hermann Hofdei- ,. ^edrer der Tanzkunst
!« W» Ẑ V«MiU^ ZV«av!

iirslksn . i>ZvuLZors .
lün in lZraden , „tisktliÄllZ Z!UM tilrzeli "

? u sprechen : ----
Vien5tse 9— 5 Ukr.Oannersis? 9 —S Ulir.

Dentist tlokfmann
l^euus ^ keirn .

Zwei N .itur » enndc
suchen Alis ^' n ^>

für gemelnlch . Schwarz -
waldwanderuugen. Gest
» ngeb . in, !? ,- Nr , Z715-2
an die . itla^ ische Preise " .

Oie Wclo5trle suekt
i«jeen u Lrfinäunxeo-

> kmcjer

pizeN » Nllbsciiei'
krez au Z /« o 1^

Küokzts S«iIZ50Äe
Ls !ö : KMrk
? i - iiuniz b . KISr2 1820
32L4 K?!SmI-u . iiguol-
^ 5^4 treikei-

27 SSV

329 ?

!iro !il ? ll !d ! e ? Xun5>y ?genstiin <jr

8 ISlltillkp ?sgc f. . 0 U° l,x8tf. 26^ rilerei . Vrr^o^ uny »- «. Ver» ?bep ' «1». ' n«tstt . 3477

Alle Gemijstsämcrejen ,
« nf? ^-^ ^ ^" kerne in Sölten. Stavqen - » , Vzisch-
srd .

"
n
"
>! und SlANttülanttu

li
'-?^ ? kelmsiihiaen Qualitätenmeiert die -.» rwrtc ? » am « nban » Inu«

^ » rd geimk . kiarlsrnhk i .^ . vu " Zlhlnndür 3 !>,l^ sfe Kiin ^ i » " rcl!"

« avitaltriistiae i^irma in Mittel -
l aden mit allerbelfen Zielerenzen und Ve-
»iedunlien w «»t zu weiterem Geschält» .
auSban die

Vertretung
alt ' ch welcher Pranrlie für Baden odermehrere '" " " >eriinaSde,trke über-

mc >>, >̂!ur erstklassige Firmen badenInteresse,
?>n » kli !- rl «che Angebote unt . Nr , « 84LZ-n die „ Bad, Presse ' erbeten.

isooo
! Usrlc dsrokrie ^ b^u«
! l-o »o 1,1V « k, Porto un^
! >. i«t » Sll «m»s>,l>>t
l^o !ter!s - Uoternekm ,

Liürmvr ,
, ^knn!ie!m. <> 7 . II
j snil er Llrsszbarz i ^

Ksr >zr,i>iei fr . Becker.
i<sr > LS !? trunrsrl,

j ^nweiler Lekm .̂, !«i-.

Vroche verloren.
^ ckre - !,i ?5 ^ tein »Kamee ) : Sraiienkook mit
nni >>« m - ^! ^«Ulen, Goldrand , Snber i^ rinne-" Dein Zsindcr gute Belohnung.-— -Vl,cis str -1 s; e 2 ^ 4 , lll .
ilöZW . j-z^ s.

N« Zll^ s Ks,
BI0SK8

-^ .^ w ^eri, ? r.n ,

^ « ^ !»>k »Üllkiislch'ü»
" » "»Mio i ^ « i

criioiii.

WirrhaRe
werden augeka » i » und
verarbeitet . M>»
frauLinil
isriieiir - u Parkiimerie-

-^elch/iN Oricaiir ><2 ,
Bor,!igl . hal !li „ getrock.

Mißkoljl MM
besser als flrischkob! >t
P »d. Trockeukobl cntior ,
>4 - I « Vf .i , ^-rischkv 'ill
l 'i ^ sd -Postbeutel^ I7, >i,'>
vortoirei , Kisten Mll P<d
netto .v ISN etnschliesil,
lkiiten ab Fabrik unter
Nailin , liekern »liiZN.lil.S

IVurt«»r ! Motslowl.

Damen
welche In Bermögent -
verwaltiing. St uer-« n-aelegenbeitenund Aetm-
lickem Mat und Hil 'eeine » verschwiegenen üi-irren Herrn witnlchen ,wollen ihre ^lnschrtttbricht '! unter Nr .
a >i die „ Bndis e Presse "
einsenden .
Parkett - n .
Auswöden

werben ^ l'ge ^onf' n ,spähnt ii,repariert . 8 7
Sch îvenltr »ii ,

Wtt ' Mnlieii

gut gvstsrkl unii »«eis
vebiiget

^ ldert Diener .
ännskmeilolien:

Wvlantit , l .u6^ ^ - ^V !I-
s>e !m5tr?iLe LI .?iill «nmZ 'sr , l- ü!>ie-
»IrsLs 31 , 859a

Xr»tt . nsr 8r - !̂ UKl!. u 'z
Xä^clierzlr , 59.

Ztiirkr'mS«cke , ve !cke
K s » iitivoc > sd/oz«k ,
ist , künn in 8 l 'kixen

^ vvi?ks. » lizekolt v « r(sen

Heim -Arbeit
itbernimmtelnBeklsiäftS-
inann ^ der in der Metall -
vranche eingerichtet , sür
>abrik oder der leichenBetriebe . An« , u . A»S?-!
an die „ Bad. P resse .

M- l<Äe stcdrü » t>»rKali,o« rk liefert lolori
6 800S5chlacken -
oder Gl sikeine
und »u welchem Preise ?

Ofierten bitte on
A . M,e -->mIdt . Gemilcht ,Narengeli^ äft . Bade?- -" aden , Bal,enbergitr >«4teieion 4!>4 , i !i» ,-a
NrMNM
sowieFabrrSder, in t̂an ^-
seSen von Ẑ brrhdern .sowie sämtliche tkriat>-teile billigst ,itmil Nagel ZSbringer-ilra ' e Z !̂ Telekon 48
Gutai ' l' enl'e

Bäckerei
NI vacbien aesurdt , mZci -
lickst soiorl Anaeboie
unl Rr , N1A> an die
Ncidiicke Vrcsse

«Uelcher rlltkkekrend «^ lsiläsler tau, « «

mit solchem ln Fabrikortim Breuschtal ? >»iu-
lchrist , mit Bc 'chrelbun ,des Sause» erbeten unt.
,k . f !, I4l« an Nla>»-a.stnstein ' B» aler,tt« rlö -rnbe i , B . « l>«5

Wer tiinscht
schwarzen Verrsn -An,uattorf. I4Nvm breit,

Zegen eben oviei Ztam.»«»st nnftoss. schwar,.V »-««r . Bcrderltr, KS,4 . Stuck , ^ IIS !>8
Abort ^ rnbe

kann entleert werden.N87^7

Be » ?; yM ? . und
mehr täglich

werden Agenten . Hausie¬rer u , Wicberverkäusertur grohartii' en . konkur '
renzlosen » tass «no ? t >kel
»» !« >»«. i^ lir ltreblamePer 'oucn dauernde >Ne -
' chii ' tigung Ana u, .'Z7lIZan die „ B ' d. Presse " ,
Sichcie Existenz

d . Uebernah. einer Ber-
san5stelle,auibalsNeben¬erwerb , Nkili, durch I4l .'>aJ ^Kiscker.Obertü ' kbeim,

Ä >li! SII - U ! rkl >
wenn auch revaraturbe -
^ lirstia, werden stet » an «i« tan ! i >n 118«W - i «tra » bS
Än - u , Be ' kaussaelchSt»vroii ' x tra e 5?,

Ein ersabrener
Baqqermeister
der m >t Instandsevuna
von Eimerbagger gmnertraut . al » Schacht-meiiter im Tieiban sjrm
ist . ferner ein erfahrener

l !e dsi -lzztM »
mit BaggervrariS . sowieein
LolimoWhrer

a . D für Normalfnur
sofort eiucht Arbeits¬
stelle Mttt °' Ibaden .Onert mit Nr . IÜMa
an die . »lad , PreNe "

Jünflcrer

§ SGNTZNMZIt
, um möglichst sofortigen Eintritt g«w «dt.

MaschinenÄan - KeseUfchaft
K« irk»ir»5s Ü8Ü2

Mi« suchen ,um sofor igen Eintritt in unsere
Vriketi - Zabrlk Kehl a . Rh ,

« Inen «ii<bttae«. selbttZ^dig«« MSK
Elektriker

sowie einen t!li»«iae«. ,elbtt»«dla««
Eisen - u . Mettlttdreher .

«ngeb . mit Zeugnisabschriften an « . « tro.
m »v «r . LagcrI 'aiiSaesrN >cr>„ » arl »e..RI,- li>,

M « der KMiii
d«s wat «tt«n» !. « yrtt a«s««»t. i»7Sa

Kondiisr

a«s«6>», der auch »affee kochen mit übernimmt, v .l . April eventl. frü ' er.
« nssee S rrento , Baden -Bad .

Scdneicler
flir erstklaks , Grohstück

-I8UV und
Tsgsckneitlei '

wo,«
Hans Lcy ' ndeÄer .

Ttiittiner B87L1

Zviir ^ ellc
aller Art, sowie
Marder . Iltis

und Fttckse
»adlt die höchsten Tages¬preise , B8N2ü

^ripzißrr FcHheus
^ Neger .Waldliornskr , ii >̂. S. Et,
Oester Radier
f. Flas^ en , lkviken ?vm -
»en . Paoier , Alteiie» ,Meia » . Franen - Haar ,?i » s<- ? aar alie MöbelKellrr- « , ^ vciiverkram .Arles . Fos ' neii 'strafe .V, , B7i^77

El '
i<f>̂ -
! t
iL.

? rb, - ?It,o. w . lioar -
sschliO Stck. I ?>4

! aiker « r

nlvkt .

7l > ZZ5
Lvf . lieförbar .

» nfrssen «rkstsn !
>unter I>'r. ^ '-87 an
I csie ^re ««s".

»Vanfe
ükSr . MNe !

? veite- , Herren». Schtof -iimmer, aa « ?e Hansba !-nuaen , sowie einzelneÄtiicke. Beitsn , Diwan .? «rvi <be usw ,S,Hilchrnaiiu . .'i<ibrniaer -
ktrake Vin - und Ber-
kaiissacsch>1kt , Tel ^Ns,»
Lumpen

Papier >

Flascken
Eise «

IiaLzrt
S5 ü d»

»!ru„n«ns<ra '!« S.Blwz» Telefon 5N!»

llMt !! ,

'Liiinvcii ,
Pavier .
Felle .

Nof!baare.Metalle,Eifen,Keller - u . Speicherkramkaut
Fafanenltraiie Sti,

ZS187 Teles . «««1.

A»» « ,iit « u, »e
^ rii - eühame

Infolge grosz n Bedarf»
k ir !>ach- u . Industrie -
Zwecke , - hle die ueuen
Höchstpreise, 4 >:>»I » «»«

Saarhandlung .« <»»i,rs :rak>« !?i .

iede ? Quantum keukt
Schrr neiel . BllSN
Herrenvrake 5« .

VslZil - wi >it 5,
'ä .̂ au

'i,brauen , von Mk , I 'xi >̂. - -
bis '><i>I«i, — aeaen lra -
sih !>stu,MobiIar -? ich '' ri' ,« berle, len . Frat . »-'« » > « . Vt'no

mit griindl , Kennt¬
nissen u . grosier <Äe-
Ickiistserka rutig sacht
Bete liaung
an ei " em HandelS -
unteruebin. , da » au
solid , Grundlage aus - ü!
gebaut iit . Einlage
Mk, 5k>N >i, , Antritt
I . Mai evtl, krüber,Ausiubrl , Angeboteerbeten un ! 8 . "p. 55 !»
a » Rudolf Mois>e,» tutizart . Ai >8»

GutrentableS ISefchäftin Badei' - Baden sucht,ur Erweüeruiig ca.
W »M Äl ! .
geaen gute Berzinkung.Schriftl. Angebot anSpar - u . Kreoitoerei«»

««ad» », Ä,«,t«iitat
e , G . « . o , H. nn-ia
Tlchtnng !

Wer l^ibt iunaem Eb -
vaar MOV . « aeScn aut?
Möbclficherh it n ViinN
liche mon ' Ili<s>e Rl>ck?ab-
lung , Angebote unter
Nr , Ä6SK5 an die Ba
disch« Vreffe erdete».rclle

Schneider
ilir nleinstiick aus A?eri-ltatt sofort aesiiebt.tötir» , ttlaiiprechtitr. ZV,

Tii <dt ! ««r B888l
Schneider

auf Merkstattoder Heim¬arbeit wsvrt gei , H ' rreii»«akaes ». I . Bohlender.Aii !,lburg . Verchcnstr, -.>,

- llillttgi ! !« !! ! .
Ein selbständig , Sattler

aul Wa- » n- n .A«tc »
volste ^^n «,

ein selbständig , « attlerau> r»»»Sirk>»-?»>»>« te.ein <elv !tönd , T« p » zi «rfvr Nolsicrarbeitr »
saZort s.esnsii . »875

M . Sl-vald . Karisriiht ,? -̂ vti «ustral!r 42.

Giüikl s - imti ! .
Tüchtige Gipser können

aus unleren Baustellen in« Zinaen
und Tie» z«n eintreten .E «- A Aümcndiiiaer.
-,8 ^ ? arI « ,u ->e i . B, . ?/

U « ei !««r » und^nsfa ^attur ^Sehrlln !,kann unt günstigen Be¬
dingungen eintreten .

V. B a n m a >» n ,R«q«,5 «Ikadem -estr ia

Zlin ^ . Z -' iniei !
fitr leichte ??iiroarb »>»
te -, sofort «- » s« i^ t.
<Steno »r « oi,Ie «. »ia-
s >»sn »nl .1,r«ih . v«r5,kt.Bedingung. »9»8
Z«?mnr u 0 ?vnd ->k

Sop ?»i«nf « , f>» 7«.

kut ?
.

Wir suchen eine tllchtigeerste « rlieiterin . die
auch im Berkauf be¬wandert ist,« ngeb , unt . Nr Z715'>
an tie „ B .̂ d . Presse " er¬Veten

Modes
I Tücht . l . Arbeiterin
sofort ae uchi . Näl>,untkr Nr , BI159i! in
d - r „ Bad, Presse " .

EbNi » S lleikia - S
ZUädchen

das Luit bat , aus Reisen
;u nrhen slir Sansba t
n Geschäft u ' in sol ^rtia
Eintritt g siicbt. B8767

? lld , Molter .
Waskeiväcker , DurlaA .

Viebmarkt ,

mit anter Schulbildung siir mein kans-mänuilche » Büro aut Ostern gesucht
EreNSlei Odenheimer

D«genf«ldstra^e 4. g8NZ

Nu Stenographie und Maschinenschreiben sehrgut dewanderte» z .i

flir bleNgeS grobe » Geschäftshaus »u engagieren
geni >< t .

. , Angebote unter Angabe der biSherlaen Tätig¬keit, sowie M tteilung i>er MeballSanlprtiche n " terNr, ^snil an die ««cichäktSstelle der . ad . Presse ".

StenoZyvWn n. Lehrliuq
für da » ?*üro eines hiesigen GrokhandelShaule»â w^ t- „ .«nsrogen unter Nr .^ Mlü in d - r Geläiäftsstelle der „ Badtschen Presse "

Tüchtige
Einlegerin
die perfekt iit . sosort ge¬
sucht . N,zg
Küitldniiktttl Cmil Stull ,

Durlacher Allee lg.
Tücht. ZiinmerMchtk .welches servieren undnäiien kann oder Aus¬hilfe für halbe Tage iol.gesucht. BNÜ70.Ü.2Ri^ « rd Wa » «er» r . II
c?

da » nähen , bügeln undservieren ka n . , um Ein¬tritt ve , >. April gesucht .Xiaden - Baden,
sl!»tsei, »r !.Btlla Triauon . >" ' a
Titchtiaes

bei guter Bervkeguug
u -' d Vvbu per sofort , auf
lk>. März oder nächsten I ,ael . ^ lachltr . 5 3»4N
öSISllSÜKl ' jll

5. Führung ein "? S -?US
b ^ lts von all^inst - bend m
Witwer . Mitte Slicr ?k.
ioiort Scsi-cku. Sväterc
Heirat ni '̂ t auSgesc ' los
sen . Aug böte m ? a n
baldig » Uni r Rr ? 7 >7tt
in der Ba> ilch^n Presse
abgegeben werden ,
Scbmt«deineilter . vom

?ande 'mit Kindern suchtWckitiae
Hanshälteem

die Sans- n Keldarb it
verst bt Svätere Heirat
erwünscht Angebote N'i-
t -r Nr ?71 ?9 an die
Badlsche Vresse erbeten.

Junge . gesunde undmusikalische

a . Offiziers- od .Beaniten-
iainuie wird in Arztban »
zur Unteritü ''a . d . Haus¬
frau gesucht , t^ rijs' , Stadt
i , ? !aden , Böllig . Famii,-
Anschluk . S Kinder. Ig n,
2 S . alt . Etagenwovnung.
tüchtige» Dienstmädchen ,
gute Berpfleauna. Angeb ,mit ?lild n . Angabe von
Referenzen unt,Nr,I4i 8a
an die „ ad , Presse .

il - jW - !l! Mü
gesucht In kl. Saus¬
halt l « Perlon >B85» lvo «hn»at»r , Erb-
vrinzenstr. üi . » . St .

Sol >" t g --s"cht pünktliche
StMdenlran .

für täglich zi ka Z Stnn .
den vormittag ? . 3S28

Amolienft " 4? . v <?rt .
Monatsfrnn

für einige Stunden Frei¬
tag oder SamStag. vor-
vder nachmittag » gelncht.Färberei Firnrohr.Kai «erftr . 28 . -I92Z

Alleinmädchen
tn b . s » war,n »aldelucht. Angebote mitLeuani» ete . u . Nr . 1417a

n die „ ?'ad Presse ".

Mädchen
sstr Saushalt nnd Kücheans iolort oder I V Märzgeiucht. Hob r Lohn.Auslage an Weinstube
zum a» id » e« Owl « «
^n V ?srzl»« ! m. I »«7a

Ein lüngereö illwtt
Alädchen
wird sofort gekucht .tsakalS ,Maiienstra ^e KI

Mädchen
klir alle bänsl Arbeiten
mögl . sofort oder wäterB88üi« «»»left-Kafsee,Kar ' -Friedrichstralie 1

ĵu einer alleinstebend .,fnuleidendenDame wird
für kleinen Hausdatt aui
Id . ds . Mt» . eine »u -
oertüksige

Person
gesucht . ^93 .etma^ienstra^e 40, vt
Hausmädchen
znverlSMg durchaus ehr¬
lich . bei vobein Lobn . au-
ter Pcrvlleniina n Be-
bandluna soiorl oder 15.
P?ärz ansucht Zeugnis
ersorderlich. Overnsüuaer
t ^ ck. Natter -Allee 11k>. 3
Stock . B88M

Itil »ti«e
Zigarettsn -

mactzerinnen
osort gelucht. 1421a .Z.1

Zisaretten «brtt
,.«t«>ndnlMannbaiii, . Nbeiiiau-

Itr»tje 17.

Gesucht
tüchtig ., zuverlässiges

Mädchen
in Küche und Haus¬
halt selbständig , in.
Herrschastsbau » bei
guter Beroflegung u .hoh - ni Lohn .Offerten unter Nr .
1ü » >a an dte „ Bad.Preise " erbeten.

JUug.. fleifttg«»

Mädchen ,
da » Lust hat aus»
Land »n gehen , bei
guter Beri ' slegung so¬
fort ge ' ucht . Auaeb .unter Nr . Nit'!? an die
„ Bad. Presse " erbet.
Gesucht auf l . April

o . später eln zuverl . iolid .
MLdchen

kür Küche und Haus¬arbeit . desgleichen ein
ZimnmnWien

daS .gnt nä en u . bügeln
kann , bei bohem Lohnnter Bervfleaun« nnd
Behandlung Neile wird
ergütet . Angebote mit

,'ieiian >Sobschriften . Biid,nnd Lohnangabe an
FrauFiibr kaniNn : Itttr

Oiierfeldstrake 7.BZarzSclm. INMa

Besseres

Ugäctien
da» kochen kann » . die
Haus rbett besorgt ,
gegen Koben Lobn n .
guie Verpflegung in
klein . Hausvelt ge¬
sucht . « üdendstr . 7.parterre. lUllZStt

„iverlälligeS
Mädchen

oder ^Ne^nst ?kh?ndes
Fräulein

w gl» kocht II i Sni ' b
i?cwander > ist i rub kl
had. Han>>ba >t na» «"«
witrtS aeiucht <?, Verl .) ,
Solche , d . weniger aui
hob Lobn g a L -b ^ns
it ?lluna Wert leg n wol
lcn ausslibrl . AilOabcn
mach mit Bild ii Aeug-
nilscu oder Emvicbluna
nnt Nr . 1313a an die
Bad. Dreist

Kr ' eiS 'tr , 47 wird eingediegene »
Mädchen

dos gut bürgerlich kochenkann , bei hohem Lohn n.auter BerpsiegU ' g für
sofort „eluikt. Zimmer¬
mädchen Vorhand . KS87Fr « -» Mro' . Franzen .

Ordentliches , saubere «
Mäöcken

für Kitcke und SauShalt
geoen aut« Bebandlung
und Koben Lohn sosort
gelucht. Aimmerma» »«,i7i!4 Lackinerstrake 24 .
?lls zweites Mädchen

wirk ein or'""' ««»^
j?mg . Machen

das »n Sanse schlasen
kann , v 'r sosort oder
15 März aelücht B8 -<S3Baer Amalienttr 79.^
Nleikiäes

'
eh ' licheS

Mädchen '
sür kl Ine Namilte »n
leicht ' Stellung bnli' inSa-
lichst geluckit Vorzustellen
mit Hcugn Bach ?!?' -lüi

Stocks VZ791
Tüchtig- « kr ^v s . eval

Mädchen
rjlr Küche und .̂ auSbalt
und welches Lieke zu
Kindern b.it bei icbr an-
t -r Vcban ^ luna u . gutem
Lohn aus losart oder
15 «i?är , Scliicht . ü '"«
SctiZ 'i ' - 'kstr 4 1 . S
KlidkfW

nur ans guter F ^m '.lie
in ein Ar' td'ns aus dem
Lande. Nng b unt ">r
I5i5sia a k Bad mr ^sk-
VlMS ?^ l!sl!N.Hl '>ei!
ge « . hohen "ohn a »s»«At>Lira « L. Cat»!,n,a :»« .Werderolav NN. BII581

BH578
Mädchen

kür Hau » arbeit da» sich
auch zur Mithilfe im
Laden und Kaffee eignet,aul I5>. Mär ; nesne^ t.OtioGödrin » Konditor .Katserstrafie » in

Saubere , ehrliche
Fran vd . Mädchen
z. Lanfdlenst nesntdt aus
einige Stunde » am Tag.Aesivwilter« edneider ," ai ' erstr. 18 -1. N NU8
putz ra » gesuchi !
B88-I.1 ivirkner.

Melanchthonstrahe ü.
Gesucht für sofort

l Puhsran
für vormittag » , und
1 MchsümMen
für dauernde Stellung .
5818 Kn ?s«e Baue ».

Ver ! retnna
kocht Kaufmann »er
Lebensmiitel - Branche.
evtl . andere Branche .

Anaedole unier ^71S4
an die . Bad. Presse ".

Achtung !
-T !ichtia«r kichn ider

würde in der Woche noch
I od . L Grc hstücke in chen .
Offerten unt ?Ir Z7l -.'5
a» dte Bad . Breffe erw.

- chne,der
einige K»«ii,stil !t- i ' dc
Woche, » machen. Oüert.Ciiciltenftr. «!, Bi i ^

S« v ? sr '
s«^»t Stellnna . Ange-
oote unter !>! r,B884S an
die . »«ad. Presse " . L,l

Schlklner-Fkhrstrtle
W»' aeiucht .
Suche sür meinen Sohn

d , an Ostern aus » . Schule
entlassen wtrd. Lehrste ^ e.

Angebote linier >'<7187
gn die „ Bad. ' reffe" .

Ariwiem
« I 'ers . sehr

. Hauswesen ,wcht sich in einen, Forst -,
de«, Vands /. u bs»

!?. ! i . ?' '^^ ^ ^ "^ niger" >' doben Lohn gesehen,al» auf lehr gute , a g^»
!>" "ene ?- e,'>aud,una , <Ve-
^ ^ '^ - .^ " » cbote unter
>i >5 . Bad.

Wo könnte ein Wa"
ile',der schon 2 Jabre Lehr eitlB - auche : Kolouiaiwa-ren> Vinter sich bat , seine

LehrB beenden?
Beroflegung erwünscht .Augeb , an verm . Saar .Nkeinsir, 18. II . Ift«777

Ac^cr
WlKZ oin . am Mübldurg«
Wca . z« verm . Au >rlr .
nntcr Nr B1I57K In der
Bndischen Presse.

Tausche
:i - ? I»vw « r - W»dnun«,elektr. Licht , in gutem
Hauie . Weilstadt , gegen
» > ,Umi« « » - >ei>o >Ml>nn .
Oststadt . Park - vd , liarl-
Wilbetmstr, bevorzugt .

» geböte unt . Nr . ülll»
an dte „ V>ad . Presse ".

5 auslt).
Schönt ? Z.-Wvhr.Nz

Tüdstadt. aesen
3 Z . -Woljüvng^ Ma?:
sarde gelnch«. Aua . unt.
Z7I7 >» a . d >k<ad . Prelle",

50 MK.
mit Kalsce nnr an Gerrit
los »» verniiet . B87K5" " i 'erstr. 187 Iii « od .

Bchitn niüblterieS
Zimmer

m . elektr Licht an lolld^aebtldele» ^ räutein <»
vermiet : Bravm»Itr 1.2. Ei d KSKier . ZSÄ
SckSne^ Ireundllche«
Mln ^liirdenymlner

mit Mittag, und Abend¬
essen billig <u verniielen .Ludwig -MIlkiclmIira ' e 7 ,
S. St . Brenner .̂ 71,11

Sch ! aMeÜe
an einen anltänd . soli¬
den Arhclter bill »II ver-miet Weinaiiriner Adler»
strasie 4 rir r MN54K

Sonniae
3 ZiMti -Vchnonq

zn mieten od . »n tnuich.
aeiucht gegen 3 Nimu- rr »
n»ol»nnn« mit L den.
»lad ?e . BIIS1ZDraisstr . It». oari
Welch « Herrichast würde
iunaein ktnderl . EhepaariPvli,eibeam «.> bellbetl».
Wohnung

« '»treten . Offert, unterNr . »» ,14« an die . « ad.Prelle " erbeten.
Kaufmann suckt für so¬fort gut möbi .
Nöda - ullä

Lvdlas ^ jmwsr
möglichst mit elektr, « e»
leuchtung In gut . Haute.Nähe d. Karlitr , beovrz ,Angebote unter A7llSan dte . Bad ^ Kresse " ,
Kinderlos OllUier -Ebe»

vaar sucht im Laute dS.MtS wütcllen» I «vril

mvalichst Weltstadt, mtn-

Wohn - n. Wlllk .
mit kleinem Raum tür
Küche od 5?üchenbenüd-
una Angebote nnt NrB >i ^7l> an dte Badtlch«Vrelle
I ' n ^er Mann lnitil

mgölierttt Zimmer
msgt . Zentrum der Sikidt,Angebote u Nr . A7g47
an dt^ Bad . Prelle erb.

Such? sür meinen Run¬
gen eine

Lehrstelle
als Mechaniker oder auch ,
iür d ElcNr .-Nach , Ein-
iritt kann soiorl erioiacn .
Angebote unt Nr . A7III5
^ n die Badtlibe Presse
jüngere gelernte
Verkäuferin

^Manutaktnrwarcns mtt
einigen Büiokcnntnillcn .
sucht Stellung , gleich wel¬
cher Branche Angebote
un« Nr . N71M an die
Bad ilckie Prelse .

« -̂ tiä
"

a 'wg-" t-
TeleP ^onistin

sucht v . t Avri . 1920
Htr^ ia in Nrdker B ' - striebe , wo Ne nebenbei >

leichtere Bliroarbilen
v rsebön kann . Gcll An
geböte unter Nr ^71 <>2
an die Bgd Breffe erbv

Herr lltädt BegmteN
sucht ->», mlbllerteS

Zimmer
In gilt . Hgule mSgl . m.PerVIl"« Stadtgarten.
u Bahnbolsgeci bevor¬
zug ». Angeb mit Vreis
unt r Nr . >l7i <!3 an di«
Bgdilche Vreffe erbeten.
Runoer Herr lncht ioiort

einsaß niübliert ruliigea
Zimmer

Angeb unt . Nr »7130
an die Bad .^Prels / erb.
Vlollnspieler sucht »weck «

abendlichem UebiingSIVtelrubiaeZ
Limmer

Nulchrisien mii Preisan¬
gabe unter Nr . BlllllXi
an die Badiicke Prelle.
1 ? MI . iMmer
mit <?üche oder Kockac»
lcaenbeit von tung 0be -
vaar zu mieten gebucht.Angebote mit Nr X7I4li
an die Badilche Breffe.

Wer tauscht
schöne 2 - 4 Zimmer » Wohiiun « in
Karlsruhe oeaen schöne 3 Z - mmer »
Wohnui g im Aen . rum Mannheim .

Angebote unter Nr . Z716S an die . Bnd
Presse ' erbeten.



X

Seite ? Mavlsche Nreffe . Abendblatt . VNttwoch , den S. MSrz tSZV . Nr .

8t ?itt d ^ lZLÜem zweige .

Kick votts » N»l»cdlull «nliclil .ek
» m slienst « » »bqnil 8 Udr n»ok
l ' I, ikliriirem sedvoren tei len m «m
lieber (! »tle , unser lul « r , lreud «zorxler
Vster , Vrollv »t«r uri ^ Lckv .exerviller

^ Ibei
-

t korell

Ltsussvikobsr
im XIt»r von 78 >/aI >r«ii.
Im ki»m«n <1 lriuernil sllnlerdliebenen :
ff >okj « rio ><« Lo ^ sli

« « d . Vslitlvlt .
? rl « ckried » l » l , clen S. 1VLV .

l>« >«id,d »zucds v «r6 « > <Z»ilke » 6
»blstlelint .

ttsercliruni : Vviu >«r »t»i n »ek -
4 Ulir . l4LV »

ölalt Kättev . -

k'IIr 6is vislen , vc >!iltuen6 »n ll «» eize
dsrr ! el >er l 'sillisdrns de m Iiin »ci >eillen
unsere » leuerrn Verslori sneri . «ovie ll>r
6ie zadreielis liexleUunss rur letülen
llulie ? iillle un6 die sedSnen Kr »n » pen .
<len »preeken vir unseren innigsten Usnlc
su !«. Iieson,ier «n D»nll »ucd den «kr -
vNrtlizen ^clivestsrn lllr die » ukoplenicl «
!' ü«xe und iZenjeni^en . die dem Verslor -
denen «-»drend seiner Lljskrixen Xrsnk -
k «>l lautes erv - ie-ien dük " n . L8875

Im X»msn 6« tr» ue ?ndsli Uintsrdliebeaen >

frsu ^ ane Keckier Witwe

Xarlrruke - gsI - i'Üieim, S. 1S20.

Oankcsa ^ un ^ .

^ ür d >e vielen vodllueriden lZs-
weiss derzlicder ? e>In»dn >e >»eiin
ssins ? lioulsri unserer unverxelllicden
VersUirt >enen , svv .e kür de üder »u»
xsdlrec ' lie Lez !eilunx rur letzten
NadexttUs zpreeden vir » uk äie »em
>Vex , unseren innixstsn O»nk »uz .

Im I^» insn 8S11
6er tr »uerr >äsi » llialerdliedenen :

öerttivlcj Laer .

Xsrlsruk «, den S. ISLlZ .

Bekanntmachung .
HaZ Badllche fforstamt KarlSrube .Hardt der -

lteincrt am Freitag . S . Milrz l . H nailimtttagS
» Ubr . an « dem Sutbeztlk des ssorstwarts B ?u r
Zirkct 2 . dabicr , 41 Lose Siockäcker , um zwei¬
maligen Einbau , ferner aus dem Hutvezill d S
HoiläoerS Pkaitbl icver im HSaerbaus 73 verschie¬
dene ^ iibtenliangen . Zusammenkunlt aus der
Blanlentocher Allee bei der Schntzblltte am a len
Dinlicher Weg SMS

W . WM

IZiTiblM - u .

llZmONer
s!rl «ot»», kümi«en» « aä
rv '.sititfkv

^
liMlkA l-ükitzZeis

a . »littvved vor -
von V— l vn >!
n«<?km. v . ^ ,

di« 7' ^ t ' Iif . aNv Kdri^
f . ttenron .

»Nt'k üd »r äie
SIZttA^xrslt j?i»üfkn »t.

^vuo - ??, '! k̂ oisr
^v»0t!!

PZMm

Sripis «
nedsi i ' e » leller »odeln »n-

en sollen » m » loderswn
urcli

nzillszUiZü ^ MzWW
N « k . 8vl »nrl «ie ^ ,

j< » !» vrstr » Lo 4V.
T'slendnn >741

Hausierer
kauft öen Bedarf im

Enaro »- HauS
8 .

lkronenstr . 47 od . Wald -
ftrake 4» o. 1717»

l » verschieb »» «

HlmW - Mcher
Romane u . Novellen v « ?'
lende ich aenen Borein
lenduna deö ^ ' etraoS von
Mk . ü .— . DaS aro « e
effvotische Traumbuch m .
vielen Jllusirat . Mk . S —.
Swchbandla . K . Stog « i ,
Svrlmd « . 777a

öNZLS tii ! -

« Zs. 1. kiü xe
? l lük .

W I-M ÜM !i!
'
l!l!iI8 !III.

Lvvni - Vo . .
Z8,1 l ' rspps .

Gedr . Möbel
eder Art bi » , u d. hoch-
einsten . « «« ze itiorlch «

isnaen sowie e -nzelne
Möbelft iiik«. !t !e «ten .Zev -
» iSe . Vänfer . Liuilrnm
: c . kaust fortwährend
tt . Lovie , Möbelacsch .^

« tSiustr . «. '̂ !2b4
Telcvkon Nr . IMl .

" ÄlmgediNe
( auck ^ crbrocliene ) un6

ZO ! ü !?WZ ! °H

SrvNi - ZUtto vovlSV dls

3VV KSK . , LovwLts st «

Zadlo pro Aadn

voll IS . - dts lS0 . - Nk .

tür koloplatw

äss Kramm Mk . 2SV . -

bei giösseicn (ZuslitZlen tiStier .
Lin nur v » -" l « r » t» ir u » 6 Proitze
«Isn < . n . S. MLi -Z! von S ' . — b vkr in

^ KarZsrvdo , Note !

KrießstrsLe , Limmer 4 .
k

'
r ' anzi pvlm , luvellor ,

a ^ kdeln . »gsv

in verscklecleliel ' ^ uzkükrune Kaden
Isukenä » I»

? u vergeben . gFMZ

< Zekr . Nimmelkeber ,
Mödvlksk ^ til , lt » ^ k» nuk « I . v .

I« . Steck-Awiebein
iede » Quantum sofort lieferbar zum Prelle von
LVS .« per Zentner . Aufträge nimmt entgegen ^

Hsr bcck A Ve ßwanger ,
LandeSvrodnkte e » g »vS , ti »rl » r « t «,

« » Uttcnfte . 22 . Im Laden . »S4l

1 «» Wastgon

InternÄlionÄ « , .
Interes ; en verlretunss . .

^ rvvirkunx ^
von Zlureise -

erlsudnls . .

ZM

Lrvirl «ung
tier ^ kei ^ sde

^ seczuegtsierter ^ ödel

un6 cieren ^ btrsnsport .

^ us privatbesit ? !< zuft

? I1 ^ ÜÜ ^ Ü ^ !l !iü ' l' Ü? Il !!lI Uf -Ü

kleine ? crlenscknüse »ovie

Zckmuck ^ c ^ enstäncie ml «

t ! ri > > ant « n
porlsn

Smarair ^ en
feinvn k^arb,t «! lnen

»den »o cZexeiiilimcke »v,

platina , Ooicl unä Lilber

göillljch ? AA !
'
,WM !iSl ' l8 !

' vtl3

i<zizekstk2sse 78 , gm Klzrlclplz !? .
^ err >»p?«>oksr IMS .

« «aniol . Ziuo , » uvier . MeMng .
Zink nnd « iei ta » lt i -! IZZ8

Gtto Vre schnewer . Zivng ewei . Korlsru '
) «

verrenstrok « »o.

KRI ! !

sucht losort , » ta « sen

VOZ ^ Ztekkslm !
Äanmeisterli « sie 4« . zun ? !

Alte Vumven . kurze Ho¬
llen , lanae Nvcke

findet man tu mancher
ittSdSd «Ecke,

u . man achtet nicht darauf
doch ich bab ' dafür lve -

Ilirauch !
Rokbaar - Matraöenwer -

lden „ ewünlchtvon mtr
Mvliel . Elfen . Oefen .

lÄink u . Vavter .
und auch andre Metalle
Tiefe Sachen kau ? tch alle .
Zeder luche wa « er bat .
und er schreld mlr eine

ltkart ,
lktlta komme lch Izerdel !
K « b »«» . Brunnenstr . ?

stv »

! . . » sn,ps >n

und Sl0 »a

aller « rt .
zablsn teües - tePeett »

Silbcrdkry 5 Aogrn .
Karlsrü '-e l.

Rypvnreerst « . 17 . ^
lelevbon IS ^t .

Las . : Riivvvererst . M
Händler bekommen be¬

be u t e n deSwrnw s v reise .

^ M -SkL

» >rsgen . X!« ii^unli » » !üvIl«.
Uniformen . Lodiitie , Ukrei '
KsiSiovll « . fsrnvitlser ,
Velsen , !̂ ii »!!<l<,« ti l!M»nl « .

Lüdür . Lrillsnten
^ Sde ^ ' - miizeli ! « « n
5» iir or unll snäsrs «
ru ze . '. ^ smSken prslien .
i^ n . u Voc ' klufav .

1» vk !>Y SlllS .

Altpapier
" IS : .' seltiingen , Aries -
s«»ait « n ,»?

ingen , Aries -'Aiten u . « e -
. chii ?ti? biicher liint «« a >
raniie de? (Li istamvfenii
kauft iedeS Quantum zu
iiüiblien Prellen Z." >!
^ LÄ .Vlhwiirzknbnlier .
Tel . 5Sü7 . Schiibeusli .

Kaufe
, ete . Kleider . Sch « ^ e .
^ eib ^ens ! . Piirnd -

smeine . Savrrlider .
Möbeln a !I,r Art
« anze VauSli » lt « n « »n .
«Äo »d ' und « tiber -

Gesenstiinve

An - u . VerkausSacschäst ,
Z» »Z7 .« anerlir ^ U7,

Einsang Waldbornsltc

Dickrüben
hat so ?ort abzugeben . »gl »

G . Schöpf , Augartenstrahe 24 .
^ Televhon 2820 .

» Act «
empkledlt In VVse^ nnIacwnevn üu ^ »«esprelsen

Neinric !< Ketckenstein

"V7a

I.» il !lv »vro ««i,ktvnkaakIIime
> ruciisai ,

l 'vlvlon . Ilr . «7!i

WeMkeilg - Kau

für W rse und

Seldstverb - aucher !

Baretten
ouS reinem , selbem Ta¬
bak . so lange Vorrat ,
wegen Räumung preis¬
wert z » verkaufe » . !>V»Ü
» «lserNr l !-8 . L. Stock .

keiier - villi KaSellivlittll
in >' llen
Grvkcn

» .Stärk .
loivie

Lrla », -
räder

emvsleklt
billig «

I . Heb ,
l,7 ! 5 Lallerftr . ><>'

Altertümer
aller Art . « o >d und Sil¬
ber , Edelsteine , werden
stets zu reellen Preisen
angekauft .
; >» » » . Berka » fsaeschäst

i>riedrichsv atz 7 und
Vammstrake i . Hoi .

Kasvll -

Rsd -

Uavwvdvll -

? oll «

zu düclisten Dreisen
> 2

backen . I9SZZ

?Z!!!es - liNII ?üßIZgüS !!l?.
!lZ.

? e tunken . . Neiis » eis -
te « . Mesl » iist » vaviere
und Becker nnt -̂ r b»a -
ra ^ tw des Einsta » » -
e « Ä in i?od « « re « « « !>

ileiner . Partien tnicbt
Nttcriiju » »etaewcvt .
U>7^a
P -' vierfa brik . B » nchs «r >.

Ter si!
'
« liste Schmucks .

s?custcr,Bcranda u . Bal¬
kon f. unstr . meine echten
Gedirgshüngeizriktn .

PreiSl . grat ' S u . franko .
Berfank > überallbin . A .
Gn ? dl . <i>cb .- Hiinac » elk .-
Kultur . Piicn - tililcm -
kee -vster « ach LI. « WS

Ter Tn ««H
im Selbktr -nieertcht .

Modernes Tanzlebrbuch
ml , üb . !>>N Abbildungen .
Veickitoerständl . Anleitg .
«. schnellen Erlernen al¬
ler vorkommend . Tän,e
^ !N.5i > oortokre !. S7!ia »
ti .kZruder .Nentllnaeuü ?

ÄL C i « Z »<
^ — S»>S7

e « alt . lolv . Leute ohne
« ilrgen . ohne Vorsp .. v .
IM — «MM Mk . durch Kr .
V1 . e » » emvker . tche » rr >,
Nr . 47 bei (ÄernSoach
lMurgt .» Nllckv . belfii «

I? njkdr .,? rlm .,H^ birnr ^ k/ij
lim ^ mlu I. I liur-, pro I> kr^ i

od . HerrschaktSbauS los .
geg . bar zu kau », «za » Sit .
rlna »!>.
an die
lnq »!>. unter Rr ZTtld

Bad Presse '

modern aebantcZ Vrivat -
»der GelchiiktSbau « bel
ar0k >errr ?! n,ablnna los .
»u kausen aelncht An -
acbole unl ^r Nr . ^ 71 « !
an dle Badllcbe VreNe

Wohnhaus
mit 4—I? Aim . Im Stock
bei Mk . NN—klimo An -
zabluna aelnivt

An^ eb . uvter Nr . »»7<
an die >^ nd Presse " .

HStKKSS

mt Laden
od . Wirtschaft sofort >«
tansen aesncht

Angebote nnter 5711 «
an die _" >ad . VreNe ' .

Au ta », « sesuidti

1 Willm -
W

2 l' 8 .. ZUNVolt , normale
Touren , gedr . oder sebr
gut erbalten in Kuvfer -
ausf . Geft . Angeb . mit^ reiSann uut . Nr . I1K7N
an die . Bad . Presse ' .

l Schreibmaschine
Stcht ' chrift . gut erbalten ,s» s» rt aesitch «. 57ik >7

Burkliard . Pforzbelm
Lindenstrake 7.

Reichs - Mehbuch
gebraucht , , u taufen ae -
lucht . i ^ na
P . Spie ' mann Ci «

EttZinien t . V .

SjlllsM « er ^
'
. !

' '
? n

'
b

Echrank . gui erhallen .zu kaufen gesucht . Off .unter Nr . BN54Z an die
Bad . Presse erbeten .

^ .̂ anfe ^
guterbaltenen

D -VW imii Perlisio .
Mitenu . Spiekelschrk .
Angebote mit Preis unt .
.-<7<s >tt an d Bad . Presse .

.°Iwe > gut erhaltene

Mo SchresdDlle
und andere Büromöbel
« es » <»it Angebote nut .Nr .

^^
7lsa an dle . Bad .

Sute

Wrraöderel -una
neu od . wenig gebraucht ,zu kaufen gelucht .

Offert , unt . Nr .BllSov
j>(e . Bad . Prelse " .

k< arl8l
-

uke i . L .

IrsnsportversiekerullA

Satto - Nnz « a ,
mittlerevtgnr . zu kaufen
gelucht . Angebote ml >
Prei » unter Nr . 5717 ^
an die . Bad Presse ' .

Iopp „ i - A „ jua
guterb , oilttl . <Är .. zu kf ,
gesucht , evtl . geg . Cuta¬
way m . gestr . Hole zu ver -
tanlchen « iiller ,
BWI » Marienstr . zg . Iii

ZwriktWvSstoWsru
«gelblich » 1 » kaufen k «»
lu » t . ^ osepb Veter ,
S .- Veiertbesm . Marie -
Alexandraltr . 4 . B »i7 »g

oder Dtoss dazu aus nur
gutem Hausel ^ rtvatl slir
l̂ iSbr . Mädchen gesucht .
Angeb . unter Nr . >»i7lt8
an !>>e Bad . Pr . erbeten .

Dobermann oder

Rottweiier ° "
«u

° "
r

'

Sstach - oder «»» stiünd
Aiid «) zu kaufen gel .
liVener Kaiferstr . IS8,

Ä. Stock . MM

Me - CilMtmg
mvgl . mit Holzfeuerung ,

i kaufen a - s» ^ t .
Angeb . unt . BlkkSN

an die » Bad . Presse

zu

Z. l

Hlavieroder

Flllgel
ja tansen « «sucht .

Angeb mit Fabrikat n
Preis unter ? . 7ZS
an Nudol ? Sioss - ,« ianndelm . Agg »

2ll - 50M M .
ftlr gutaebendeS Melchäft
gegen iiobe Verzinsung
« » sucht . Amollenltr .
vart . j>ernwr . »N?4 . »°>M

UXW0 Mark
2 . .vvvotbck nur von
Selbltacber gesucht An -
aebote unt Nr . B114K6
an die Badllch e Bresse .
Von Iran » Gefangen ,

schalt zurllckgekebrter .
limaer ??>ann »̂ cht

5000 Maxk
aeg n vlinltl mon " <l
!l.' il !? 'lhlUI »I von 8— 4M
^ von Selbstieber , u
leiben . Angeb m .̂ tnS .
anaabe i ' nter Nr . ?<7142
an di e Bad Vress e erb .

5V - M Mk .
bei monatl . Rückzahlung
mit .»iins zu leib , geinch ».

Angeb . unt Nr .̂ 7»4l
an ^ te . Bad . Presse "

^

ll . Hypothek
von 4>l Mille aus erst¬
klassiges Geschäftshaus
gelucht

Angeb unt . Nr AKSdü
an die „ B5d . Presse ".

GkMtsjkMildtt
Dame

mlt s—Ml » Mk . für eine
gewinnbringende Sache
als Teiika ^ erw gesucht .
Angeb . unt . Nr . Billig
an die Bad . Presse eid .

Manvoline
und eine zwcirelb . Alet -»
ba « m » nita , u kaufen
«lekucht . Angebote unt .Nr . BN57 » an die . Ba -
dllche Presse ' erbet .
klkiner , notrr Hel d
NI kauf gelucht Angeb .
unter Nr . Z7l «!> an dle

» lad Kresse ' erb .

Herren - üild Dizmelzri !!
gut erbalten . von Prtvl t
zu kaufen gesucht . Off .m . PreiS nnt . Nr . Bllk ' tt
>>n die '" ad Press ? erbel .

t! in aulerlialt . Uiapp »
ssortioaaen . iowte ein
Kluderkiavpstubl ans
nur gutein Hau ' e /zu
taufen « esil0,t . Angeb .
unter Nr . / !7l44 au dle
„ Bad . Presse ' erb .

Gasuhr
zu kaufen oder mieten
gesucht . Preisangebote
unter Nr . » 7 >g an dle" lad . ?<re ^ e " .

gut erhalten , mit oder
ohne Matrave zu kan «.
gel . » noeb . unt . BlliilN

n die . Bad . Presse ' .

Linoleum
circa 7 m . out erbalten .
ganz od . « «' teilt , aesucht .
Äng . mit Preisana . unt .
Bl147 »l a . d . Bad . Py sse .

Huterbaltener

Pelz si > . Miisf
lJltlSI zu kausen gelncht .
Angebote unt Nr Z7I74
an ote ,. ^ a !>. Piesse " .

Sebr gnt erhaltener

Cutaway
zu kaufen a» lucht . evtl .
auch aestreikt « 5ws » .

ngeb . u . Nr . A7IS2 an
die . Bad . Presse ' erb .

Schreib - Maschinenz

neu oder gebraucht , zu kausen gesucht . Zahle den

T ° ° U « i - , Ho . f , Wiiüljlr . ti. Ttleioll slil .

5ZKKSK

mV gut . GelchAst (Bade -
anstatt ) mit Slnlabn u .
arokem Sof tllr iebes
Unt rnebm gecign w «
Wea « ia , u verkaul An -
lraaen nur von Selblt -
käuier an K - Diikner
? Ncnbtt r . 5>. 17. B115SS

Etnr Partie
le ca . Ml> zw IS mm tan -
nene u . 18 mm kieserne

Brettchen
»—v m lang , ganz trocken .
In Karlsruhe laa - rnd
verkauft Otto Brodbeit ,
U « l d ? «nnach .

Parkett ^ Iz
clrea 7N nm Nusbaum
und Taielvariett bat
prelSwertzuiertause « .

Vc >I !r .B8 «NS GchNdens »? . M .

LiiMiiiMmili ,
Umlang l .tll m zu v rk
SSi-üer Br !»I»c«tr . INI .

am , t? uk>e >sen ,
mit eichen . Deckel , gut
erhalten , gegen Höchst¬
gebot zu verkaufen .

Angeb . nnt . N^ . IZlw«
an die . Bad . Presse ' erb .

Schlafzimmer
hell eiche lackiert . Pttlck -
vli e - Kiiche ^ tellla . weis ,
lackier ' e Küche !>teilig ,
zwei Hochbanpt - Betten ,
2 Küchentische . Hocker u
.'llmmerstüble . alle » neu ,
<5ballelongue zu verkauf
Pollter ^eschäft Steim - l .

iidolfftr LÄ. B878 -,

Bnte Bettstatt
m . Rost . znverk . B8711
Hardtstrake X6. 5. Stock .

masslv eichen , gelchnibt ,
, i verkaufen . Zu erfreg
nnt , ^ 18 <!!> in d . Bad . Pr .
Zwei iomvl . Hochbauvt »

Betten , auch v! . ? ? deru -
bett . Ltlirig . « chrant ,
» o -« n »ode . lisch nnd S
Stlivle zu verkaufen .
B88U7 Hoffmanu .
Leovoldstr . ü« Borderh .

Damen - Svieael aus
Coniole . mit Schublade
<Mabaaoni >,» ;ii » en «isch
u . Etübte zu verlausen .

B83 <?
liiartenstrane I>7 . IV . lkS

Polierte , schwere
Ve5, » tstt

mit gutem starken Rost ,
nebit Ztophaarmatralze
m . Wollaufl , ge u . Feder¬
bett uinstandebalber zu
verlausen . Blltitö
ssarl - Wilbelmstrake 4^,
Zu verkaufen :
eine gute Betilade mit
Rost und «seilklssen . iowie
ri !' grös, .Et !ie! Li » ot «nm
und etn " '
lfiaaue
t» art « l?s«r . «8 . n. Stoc ?

C «z a v s a « -
Nr . SS »i887 !i

u
tadellos erbalten . geaen
Höchstgebot zn deria « -
ien . 1410a

Lud « , a Me -ael .
KarlSdorl b . Bruchsal .

Schreit,u » l -!. int L
'
,ug .

H» » l« « r . Z0. IU^ l. « 8it8Ä

vatoil ( Zss ^ ZStt
in anter Laae »« »ertaule « . arforderltche « Saeltal
KV« »» Mark .
SUvd . HandeiöqeleNschaft « . d

N « »alienstraft « ftZ.

»» 1»

H .

Priiiili WIirrliii
- Niimmi .

n
Z

AuSlandS - Gummi dllllg >u verkaus -n .
tchllvesilrati « !Ü,iZ »

An - n
Merner . st « drradl >a „ » i « » .

« rl »a «nl »» it » ta >,ll
» >n noch lebr gut er¬

haltener
HK - iSsIZ

( rubal . tiefe Stlmmg ..
preiswert i » verkauleu .
lvesl . Angebote lind unter
Nr . B885I an die . « ad .
Presse ' zu richten .

Violine
m Sollen u voae « . st^
wie NotenltLnder nebkl
Noten zu »erkl . : » rteas -
s«r »Z. Rtttlcvalt , « I1SKS

!!

V « d » r » «»
MKißeMcher - Nantei
gnterh .. , n oerks , BkSZt

» utlitistrad « i . ll r .
« nz» , .

elntackxr neuer >ret <«
loeri zu vertan «. V0ktlli, .
««r » ke S. 4 . vt BN4 »

o gut wie neu , »u ver -
aufen AS8S
ev« u »en » » s«» . Amt
onstanz . im SchlSkle .

Konlinenta ! « „ Zl>«
Schreibmaschine

verkfl,Vetler .HNblchs«.2>l.
Billig zu verlausen :

ll » teln ), kompl . . wie
nen o . ein Overuala « .
»» '.>7 Amalienstr » alt '

Rcij : ,cu „
sowie einige Zlet ^ dretter
dt » , abzua . « og «. lklanv -
rechtttr - -i . Etb l . B8W7

^—Z Zentner

Hühnerfedern
zn vertausen bei V»« .
H «r ; o », Nr , 0S. Snnt »
»? im b . Lrhl . itl » a

Geieqenhsttskau ?
1 Zeib - ?iI! ar >» » - El » s

ftsga, . obne stntleral . I
Parabellum . lkr .

' «,r « , m
Futteral , t T « fetkla » !er .
für Ansänger geeignet ,
find billigst abzugeben .
Wo ? «aat nnter Nr . 14IÄa
die . Bad Presse ^

«Äuterhaltene

Vgije - Eittrichtvtlg
mit GaS » f»n vrelSwkrt
zu verkaufen , na»

Kailerstr l »« II .
Zu verk . : aroke . » tnn

Sitz - WemM
l -bwar, « » ose lür Sons .
^ ttlititr . Mit « » » . gran .
Gr . k>!l . k 'i .

Putlidftr . 14 . II .. l .

Schuhmacher »
Räk « - a ! !Ätne gut erb
zu verkauf Zu erfragen

itrau L . B ^ der ,
? elkln gftr . IS . ll.

Sine s^ it neu «

Nähmaschine
vreiSw . abzugeb . »S14
Kaikerstrak -e l88 . s . St .

Sahrrak
vrim Gnmmi , billig ad »
zuaeb, : V ?acle u Dena -
ler Lullenltr . S4. S Hol .

Landwirte !
Sieue schwarzlack . S- Iöch.

lowie lZmsillierel .
vlüteniveik . unter Ga¬
rantie für Brennen und
^ a >-kcn zn verr . < l87gö
ivedr . Bräodli . Herdt ««». ,

Zäbringerstr . 8 ^ .

Biiqelofen
für !> Ei >en . sebr gut erh ..
billig abzugeb . Kill «an .
Sosienitr . «u. V .

l^ uterhaltenen B8 » l»

verkaukt . vofs « ann .'̂ «ov » lt >str . !'» . Borderh ,

Fast neu >r Herv
u . L ? der - vand -« osser ,
zu verlausen . Bllk >!>tt
Wcrderstrakie ZI , I . Stck ..

bei Zyitterer .

Rochherds ,
2- u Möchcriae bllliä ab¬
zugeben : Halner . Harbt -
ktrakie 14 ^ 7158

tzlittrh . ieijckt . W ^ett
billig zu verkauf . Bll .̂ tl

M a rtenstr . b«>. 4. St .
Gut erhaltener

Kinverwnqen
zu verk . kchleis . IKotieS -
auerltr . 14. IV . Ä7l « i

Frllhjghrs - Aüjüg
mtttt PktS . d»a , a vert .Hoftman « . ^ «opoldkt r K
l Sl « ? » 1»»S»
Et « n- uer

Anzug
wenig getragen scht».kose , sowie TkllNew , «
verkanll ' n B8MZ

Ni ' liSsir 14 . 4 Si lk«
Militär - ZNavtel
zu verknuten . ,̂ I7llI»
Wr ^ vw uket , TurwerS »
beimerltr 7U. » , Siock l.

AiiW lNsck - Vitien ) .last neu , lür inlttl stlaur
sebr billig tu verkanlen .
<ln >n eben von »— 7 llh »
abend » Oertwi «, . Win »

ll
"terltr . Z?>. H «, >!7l .̂ 4

Du » lell >l >nier
^ rlcdenSilvss (Krvb « 4u.lehr gut erhalten , zu ver¬
faulen , Kallerstr . » l »,S Stock »«« 77»

A ! erh . ^ ehriÄsüiüß .
mittlere I» rl>be . i » » er »
kaufen
Anzuleben von 4 lldr ab .:»thrinstras -e ?>» , II .

Gehrock - Mzug

Habe einen fast neue »
ÜMsWOüZ ' kz .

^ 1 verkaufen . Z7IK»"" ^ rlenftrakie S>. I, r , ^

döjtlier Mliütes ,

Zr . ^ aüiksimaniel

A? !>
'
de« ^ . . , ^ ' ?

Schwor, «e -»,
ae strickte

lau neu » V>r 4tt. z» per »
. ^ lkmerkir ,> S « llnki », » iluiÄ ?

Nn dloües ü Kell

ebenfalls 1 bereit » neueLllsten , al » Halenfi «1lle
einarrtchtct . preitwe rl ^verlaufen

Äailer . »! llee 12 , » . Et .Wohnung iz .
Mooerne » . ar -iue «

Jackenkleid
zu verkamen . B88 ^

Svn nt .'.gSftrabe
; >reitrandlg .. schwarzer

Samjhut . ^ .v .
'
!e
" '

c
Herrensirake >1^. 4. Stock .lkina . Blumensl ^ B85 »?

l lchöneS <1o >« H^ >»̂ >>>n »
kränzchcn , ^ P . gut erb ,Ztamenltie !«» r ..17 » vi .

,? odn ' ann , »inialien «
stra !-e 18 im Lad , B >l '.W

i^in ti » »imu » i»ukianl
u . Kerzen ran len zu » er»
kauien , Bolick . Kaller »
ltrasie il «. 2 . St . IÜ877»

Ein Pnar neue

SkdiP - lSUtüIliilt !
Gr , 4 .' . vreiSw zu oerks .
Nah Anaartenst . illw .V l.
Bav . Händl . verb , .'l7l .̂ »

2 Mike Hähne
Rhodeländer Ziasse, zur
Zucht zu verk ufen .
»88!» « » ltteltr . Z.
9 Mld i9er Höhner
zu oerkauicn . B88S7
Wirtschaft G «m3ndeu ,

Adle sl r
UteiUoer

haenstall
verkauieu . ZSZli

Körnerltrnlie k>?i, l . Hos.

Mist ! i » liiielti
oder zu vertaulchen geg .
Strob . üUl7
Hauke , « ötbckr . ZSa. » t.
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